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MARCHTRENK NEWS
Wenn auch Sie AbonnentIn der Marchtrenk News und künftig über Veranstal-
tungen in der Stadt informiert werden wollen, senden Sie einfach eine Mail 
an: newsletter.marchtrenk@promail.at - Betreff: Anmelden

BÜRGERECKE
Hier veröffentlichen wir einige, im Stadtamt einlangende 
Meinungs äußerungen unserer BürgerInnen.

Sehr geehrter Herr Mahr,
vielen Dank für die tolle LED-Straßenbeleuchtung. Der Schattenwurf 
findet tatsächlich so statt, dass das Grundstück nicht beflutet wird. 
Da an meinem Grundstück drei Laternen stehen, war das eine kleine 
Sorge, dass es auch nachts taghell ist. Ebenso fällt kein Licht durchs 
Schlafzimmerfenster. Top! Vielen herzlichen Dank für die großartige 
Leistung Ihnen und Ihrem Team! Es ist sehr schön, in Marchtrenk le-
ben zu dürfen.

Freundliche Grüße, Thomas G.

Tausend Dank für die Erledigung!! Jetzt haben wir wieder klare Sicht. :)

Tanja M.

Lieber Pauli,
vielen lieben Dank für das Liebesschloss, das du uns an unserem 
Hochzeitstag übergeben hast.

Denise

Vielen herzlichen Dank für Ihre Geburtstagswünsche und die sehr ge-
schmackvolle Geburtstagskarte.

Sieglinde B.

Vielen Dank nochmals für die beiden Geschenke zum „Tag der Liebe“.

Ivana R.

Lieber Herr Mahr!
Herzlichen Dank für diese superschnelle und noch dazu hoffnungs-
volle Antwort ... und das am Sonntag!!!

Birgit & Claus

ich habe dich gestern zufällig in einer Fahrrad-Rikscha – „vollbeladen“ 
mit Kindern – durch Marchtrenk radeln sehen. Du hast schwer in die 
Pedale treten müssen und den Kindern trotzdem offenbar noch viel 
dabei erzählt und erklärt und hattest, wie immer, ein Lächeln auf den 
Lippen. Das fand ich schon sehr entzückend, muss ich sagen.

Toll, dass du solche Aktionen machst! Liebe Grüße Isa

vielen Dank für die rasche Erledigung. Das ist immer wieder SCHÖN, 
wenn man als Bürgerin und Bürger ein offenes Ohr findet und das An-
liegen von dir so rasch umgesetzt wird. Dankeschön, meine 84-jährige 
Mutter traut sich nun auch wieder mit Einsicht über die Straße gehen.

R. & H. mit Hund Jimmy
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Trotz vieler Investitionen und Ausgaben steht Marchtrenk auf finan-
ziell gesunden Beinen?

Bgm. Paul Mahr: Ein umsichtiges Haushalten ist wie im Privatleben 
von großer Bedeutung. Auch das überwiegende Miteinander in der 
Ortspolitik bei den wesentlichen Entscheidungen lässt eine sinnvolle 
Finanzplanung leichter entstehen. Wir werden weiterhin eine sozial 
ausgeglichene und mutige Finanzpolitik anstreben, in der maßvolle 
Gebühren und Abgaben für uns wichtig sind und auch leistbare Ver-
anstaltungen und Aktivitäten für die Bürgerinnen und Bürger und für 
die Vereine im Mittelpunkt stehen. Die aktuellen Zahlen lauten ca. 36 
Mio Euro jährliches Budget, je Bürgerin/Bürger einen Vermögens-
stand von 6.182,71 Euro (höchster Wert) und einen Schulden-
Stand von 231,11 Euro (niedrigster Wert seit der Stadterhe-
bung) bei einem Rücklagenstand von 6.451.746,70 Euro für 
künftige Projekte.

Da hat sich ja viel getan. Welche Projekte stehen für die Zukunft an?

Bgm. Paul Mahr: Aktuell stehen die Fertigsanierungen und Erwei-
terungen aller fünf Schulen, ein Katastrophenschutzlager sowie das 
teuerste Fahrzeug der Feuerwehr, „die Drehleiter“, auf der Agenda. 
Gesellschaftlich sollen der Kampf gegen die zunehmende Vermül-
lung im Ortsgebiet, mehr  Fahrradfreundlichkeit im Stadtgebiet sowie 
die Einhaltung von Verhaltensmaßnahmen der Hundebesitzerinnen 
und -besitzer verfolgt werden. Auch die persönliche Begleitung von 

Ferienprogrammkursen zu unseren Landwirtinnen und Landwirten mit 
Tieren und zu anderen besonderen Plätzen sowie immer neue Ideen 
zu Events im Freien oder im KulturRaum TRENK.S liegen mir sehr am 
Herzen. In weiterer Zukunft sind die Eröffnung einer Tier-Oase samt 
Heurigenlokal, die Planung einer Naturarena/eines Erlebnisparks und 
attraktive naturbelassene Gehwege im Erholungsbereich sowie der 
Kindergarten 7 auf dem Weg von der Vision in die Umsetzung. Mit 
modernen Digitalisierungsprodukten sollen die eigene Gemeinde (ab 
Herbst eigene App), aber auch die Marchtrenker Geschichte – ein his-
torisches Haus wurde bereits angekauft – gezeigt werden. 

Es gibt jedoch auch nicht nur positive Entwicklungen bzw. neue He-
rausforderungen für die Stadt?

Bgm. Paul Mahr: Das stimmt leider und wir sind alle in der Politik 
gefordert, entgegenzusteuern. Eine starke Reduzierung der Bautätig-
keit wurde schon ausgesprochen und greift natürlich zeitverzögert. 
Dieser sogenannte Baustopp wurde zeitgerecht vollzogen und ent-
spricht auch den Vorgaben des Landes OÖ mit dem neuen Raum-
ordnungsgesetz gegen „rasante Bodenversiegelungen“ und zu mehr 
Schutz der Natur sowie Grund und Boden. Aber auch die Verkehrs-
sicherheit und die Schnellfahrerinnen und -fahrer sind ein beunruhi-
gendes Thema. Mit vielen kleinen Hilfen, z. B. Verkehrsspiegeln und 
auffallenden Bodenmarkierungen sowie Geschwindigkeitsanzeigen, 
versuchen wir diese Situation zu verbessern. Zu den häufig auftreten-
den Geschwindigkeitsüberschreitungen werden laufend Gespräche 
geführt und Hinweise an die Polizei gegeben. Mit dem zuständigen 
Verkehrsreferenten Ing. Michael Fischer wird nochmals das Gespräch 
zwecks Aufstellung von mobilen Radarkästen gesucht. Nur so kön-
nen wir eine notwendige Reduzierung der Geschwindigkeit und eine 
allfällige Verkehrsberuhigung in der Schafwiesenstraße, Hovalstraße, 
Westbahnstraße, Weißkirchner Straße sowie Eichenstraße, um nur 
einige zu nennen, erreichen.  

Waren Sie schon auf Urlaub bzw. haben Sie etwas geplant?

Bgm. Paul Mahr: Für Urlaub bzw. etwas Ausspannen war leider 
noch keine Zeit. Die Corona-Zeit war für das Krisenteam am Stadt-
amt und für mich doch sehr fordernd und ließ keine freie Minute. Im 
Großen und Ganzen konnten wir diese Pandemie in allen unseren 
Wirkungsbereichen wie Kindergärten, Schulen, Freibad, Versorgung 
und vieles mehr mit unseren Bürgerinnen und Bürgern gut überste-
hen. Danach starteten sofort viele Veranstaltungen mit sehr unter-
schiedlichen Teilnahmen – aber das Bedürfnis nach Menschen und 
Zusammenkommen war immer spürbar. Im Herbst stehen auch noch 
einige Highlights vor der Umsetzung. Vielleicht gehen sich noch Ta-
gesausflüge mit Freundinnen und Freunden, mit der Familie und mit 
Haushund Bali zum Ausschnaufen aus. 

Ich wünsche allen Kindern noch schöne restliche Ferien 
und allen Marchtrenkerinnen und Marchtrenkern noch 
einen erholsamen Urlaub, sofern sie ihn noch vor sich 
haben. Ansonsten freue ich mich auf ein persönliches 
Treffen bei unseren vielen Aktivitäten in Marchtrenk.

Ihr Bürgermeister
Paul Mahr

DER BÜRGERMEISTER 
IM INTERVIEW
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NÜTZEN SIE IHR WAHLRECHT
UND IHRE DEMOKRATISCHE MITBESTIMMUNG!

LANDTAGS-, GEMEINDERATS-
UND BÜRGERMEISTERWAHL

AM 26.09.2021
Am Sonntag, dem 26. September 2021 finden in Oberösterreich die Landtags-, Gemeinderats- und Bürgermeisterwahlen statt. Seit dem 
Jahre 1997 werden in Oberösterreich die BürgermeisterInnen nicht mehr vom Gemeinderat, sondern von den Wahlberechtigten der Gemein-
de direkt gewählt. Jede/r Wahlberechtigte erhält daher von der Wahlleiterin/vom Wahlleiter je einen Stimmzettel für die Landtagswahl, für 
die Gemeinderatswahl und für die Bürgermeisterdirektwahl und zwei Wahlkuverts. Lediglich EU-BürgerInnen, die bei der Gemeinderats- und 
Bürgermeisterwahl wahlberechtigt sind, erhalten je einen Stimmzettel für die Gemeinderatswahl und Bürgermeisterwahl, jedoch nicht für 
die Landtagswahl. 

Für die Stimmenabgabe ist das Stadtgebiet wie bei der letzten EU-Wahl in 16 Wahlsprengel eingeteilt.

Die Sprengeleinteilung mit den dazugehörigen Wahllokalen lautet daher wie folgt:

Wahlsprengel I (behindertengerecht)
Stadtamt Marchtrenk, Linzer Straße 21 
(Wahllokal ist für Körperbehinderte barriere-
frei erreichbar)

Wahlsprengel II
Volksschule I, Dr.-Renner-Schule, Renner-
straße 22 (Foyer)

Wahlsprengel III (behindertengerecht)
Gasthaus Rastplatzl, Saturnstraße 7

Wahlsprengel IV
Volksschule II, Dr.-Schärf-Schule, Rosegger-
straße 67 (Foyer)

Wahlsprengel V (behindertengerecht)
Full Haus, Goethestraße 7

Wahlsprengel VI (behindertengerecht)
Gasthaus Ufermann, Weißkirchnerstraße 72

Wahlsprengel VII (behindertengerecht)
Tischlerei Nöbauer, Albrechtstraße 22

Wahlsprengel VIII
Schülerhort II, Roseggerstraße 67 a 
(Speisesaal)

Wahlsprengel IX (behindertengerecht)
Feuerwehrhaus der FF Kappern, Paul-Hahn-
Straße 23

Wahlsprengel X (behindertengerecht)
Firma Starlim-Sterner, Mühlstraße 21

Wahlsprengel XI (behindertengerecht)
Schülerhort I, Lisztweg 2 (Gymnastikraum)

Wahlsprengel XII
SC Vereinsheim, Rennerstraße 22 a

Wahlsprengel XIII (behindertengerecht)
Bezirksaltenheim Marchtrenk, Augartenstr. 2

Wahlsprengel XIV (behindertengerecht)
Schülerhort I, Lisztweg 2 (Speisesaal)

Wahlsprengel XV (behindertengerecht)
Kindergarten III, Moserbachstraße 17

Wahlsprengel XVI (behindertengerecht)
Volksschule I, Dr.-Renner-Schule, Renner-
straße 22 (Garderobe)

Briefwahl
Bei dieser Wahl kann man vor dem Wahltag wieder mittels Brief-
wahl wählen. Die Wahlkarten dafür können ab ca. der zweiten 
Septemberwoche 2021 im Stadtamt Marchtrenk/Meldeamt/ Erd-
geschoß, beantragt werden. Mit der Briefwahl haben jene Per-
sonen, die am Wahltag nicht in ihrem Wahllokal wählen können, 
die Möglichkeit, ab Erhalt der Wahlkarte mittels dieser zu wählen. 
Die verschlossene Wahlkarte kann bei der Abgabestelle, die im 
Meldeamt am Stadtamt Marchtrenk eingerichtet ist, während der 
Amtszeiten in die Wahlurne eingeworfen werden oder man gibt 
sie zur Post, die die Briefwahlkarte an die Stadtgemeinde March-
trenk, Linzer Straße 21, zustellt.

Die Wahlkarten können bis Freitag, den 24. September 
2021 beantragt werden. Die letzten fünf Tage vor der Wahl bit-
ten wir Sie jedoch, diese persönlich abzuholen, da eine Zustellung 
und eine zeitgerechte Rücksendung an das Stadtamt Marchtrenk 

nicht mehr gesichert sind. In Ausnahmefällen ist es möglich, die 
Briefwahlkarte am Samstag vor dem Wahltag von 8 bis 12 Uhr im 
Meldeamt abzugeben. Darüber hinaus kann man die Briefwahl-
karte am Wahltag bis zum Wahlschluss im Wahlsprengel 1, Stadt-
amt Marchtrenk, abgeben.

Die Briefwahlkarte ist auch eine brauchbare Alternative 
zur besonderen Wahlbehörde, für bettlägrige WählerIn-
nen. Die Wählerin bzw. der Wähler muss zwar persönlich wählen, 
aber die Wahlkarte muss nicht mehr persönlich in den Postkasten 
oder bei der Abgabestelle (Meldeamt) eingeworfen werden – dies 
kann mittlerweile ein Familienmitglied übernehmen.

Auch Wahlberechtigte, die in einem nicht behindertengerechten 
Wahllokal wahlberechtigt sind, und eine solches benötigen wür-
den, können sich selbstverständlich eine Briefwahlkarte ausstel-
len lassen.
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2.1 Familienstand 
 ledig  

 verheiratet  
 geschieden  

 verwitwet 

 getrennt lebend   Lebensgemeinschaft   eingetragene Partnerschaft

2.2 Partner / Ehepartner Vorname 

  

Familienname / Nachname 

  

Titel 

   Nachgestellte Titel 

 

Österreichische Sozialversicherungsnummer (Format 1234TTMMJJ) 

2.3 Familieneinkommen 
 Einkünfte bezieht ein Elternteil 

 Einkünfte beziehen beide Elternteile

2.4 Erhöhte Familienbehilfe Wird erhöhte Familienbeihilfe (wegen erheblicher Behinderung) bezogen?  Ja  Nein

Eingangsstempel

Oö. Schulveranstaltungshilfe  

Antrag auf Förderung der Teilnahme an einer 4-tägigen Schulveranstaltung für ein Kind 

oder an mehrtägigen Schulveranstaltungen für mehrere Kinder. 

Amt der Oö. Landesregierung  

Direktion Kultur und Gesellschaft 

Abteilung Gesellschaft - Familienreferat 

Bahnhofplatz 1 

4021 Linz

KGD-Geft/E-45 

  

1.  Antragstellende Person

2.  Weitere Angaben zur antragstellenden Person

1.1 Persönliche Daten 
Vorname 

  

Familienname / Nachname 

  

Geschlecht 

 

Titel 

   Nachgestellte Titel 

 

Österreichische Sozialversicherungsnummer (Format 1234TTMMJJ) 

  

Staatsangehörigkeit 

 

1.2 Kontaktdaten 
E-Mail 

  

Telefon 

1.3 Hauptwohnsitz 
Straße 

   Nummer 

 

PLZ 

   Ort 

1.4 Bankverbindung 
IBAN  

 

Kontoinhabende Person 

 

Die IBAN ist die internationale Darstellung von Kontonummer und Bank (in Österreich 20-stellig mit AT beginnend).  

Der BIC ist eine international standardisierte Bankzahl (8- oder 11-stellig). Die Angabe des BIC ist bei einer österreichischen IBAN nicht erforderlich.

3.  Teilnehmendes Kind / teilnehmende Kinder an Schulveranstaltung/en

Familienname, Vorname

Sozialversicherungsnummer 2 Tage 3 Tage 4 Tage 5+ Tage

Voraussetzung: Ein Kind hat an einer mindestens 4-tägigen Schulveranstaltung teilgenommen oder mehrere Kinder haben an mehrtägigen Schulveranstaltungen teilgenommen.

Bitte vollständig ausfüllen und Zutreffendes auswählen / Unterlagen nur in Kopie vorlegen – Originale können nicht retourniert werden!

Stand: Jänner 2021

Zum Ausfüllen, Bearbeiten und  

Speichern dieses Formulars benötigen 

Sie das Programm Acrobat Reader. 

Wichtige Hinweise zur  

Nutzung von PDF-Formularen

Die Wahlzeit für alle Wahllokale
beginnt um 7 Uhr und endet um 16 Uhr.

Jede/r Wahlberechtigte erhält wieder eine Wahlinformationskar-
te zugestellt, in dem das zuständige Wahllokal, die Wahlzeit und 
die fortlaufende Nummer des Wählerverzeichnisses aufscheinen. 
Dieser Wahlausweis soll zur Wahl mitgenommen werden, denn er 
dient zur schnelleren Abwicklung des Wahlvorganges. Ein amtli-
cher Lichtbildausweis ist jedenfalls vorzuweisen.

Wahlberechtigt sind alle österreichischen StaatsbürgerInnen, die 
am Tag der Wahl das 16. Lebensjahr vollendet haben, gegen die 
kein Wahlausschlussgrund vorliegt, die in das Wählerverzeichnis 
eingetragen sind und die in der Gemeinde ihren Hauptwohnsitz 
haben. Wahlberechtigte EU-BürgerInnen mit Hauptwohnsitz in 
Marchtrenk sind für die Gemeinderats- und Bürgermeisterwahl 
wahlberechtigt.

Das Wählerverzeichnis lag vom 20. Juli bis zum 30. Juli 2021 im 
Stadtamt Marchtrenk zur öffentlichen Einsicht auf. Die Wählerver-
zeichnisse wurden nach der Auflagefrist abgeschlossen, sodass 
eine Änderung ab diesem Datum nicht mehr möglich ist.

Der zweite Wahlgang für die Bürgermeisterwahl würde am Sonn-
tag, dem 10. Oktober 2021 stattfinden.

Telefonische Auskünfte erhalten Sie unter 
07243 552-107 oder 07243 552-101 . 

Ihr Bürgermeister
Paul Mahr

SCHULVERANSTALTUNGSHILFE 
DES LANDES OBERÖSTERREICH 
Die Finanzierung mehrtägiger Schulveranstaltungen ist für Eltern 
oftmals mit großen finanziellen Belastungen verbunden. Um die-
se Familien finanziell zu unterstützen und den Kindern die Teilnah-
me an Schulveranstaltungen zu ermöglichen, unterstützt das Land 
Oberösterreich mit der „OÖ Schulveranstaltungshilfe“ SchülerInnen, 
die eine oberösterreichische Pflichtschule besuchen (VS, MS, Poly, 
LWFS). Eine finanzielle Unterstützung erhalten Eltern, wenn mindes-
tens ein Kind im Laufe des Schuljahres an einer viertägigen Schulver-
anstaltung teilgenommen hat oder mehrere Kinder an mehrtägigen 
Schulveranstaltungen mit mindestens einer Nächtigung außerhalb 
des Schulstandortes teilgenommen haben. Die Höhe des Zuschusses 
für zweitägige Schulveranstaltungen beträgt 50,- Euro, für dreitägige 
Schulveranstaltungen 75,- Euro, für viertägige Schulveranstaltungen 
100,- Euro und für fünftägige und längere Schulveranstaltungen 125,- 
Euro. Nimmt ein Kind in einem Schuljahr an mehreren Schulveranstal-
tungen teil, wird empfohlen, den Zuschuss für den längeren dieser 
Aufenthalte zu beantragen. 

Einreichfrist: Bis spätestens drei Monate nach Ende des lau-
fenden Schuljahres (31. Oktober).

OÖVV-SCHÜLER/INNEN- UND 
LEHRLINGSFREIFAHRT 2021/22:  
Die wichtigsten Punkte für die Abwicklung der OÖVV-SchülerInnen- 
und Lehrlingsfreifahrt 2021/22: 
•  Seit 7. Juni 2021 steht das Onlinesystem bzw. der Webshop 

zur Antragsstellung der OÖVV-SchülerInnen-/Lehrlingsfreifahrt 
für das Schuljahr 2020/21 für Oberösterreich zur Verfügung: 
www.shop.ooevv.at

•  Außerdem stehen seit 7. Juni 2020 alle Informationen zur Bean-
tragung der SchülerInnen-/Lehrlingsfreifahrt 2021/22 auf der Web-
site www.ooevv.at bereit.
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NEWS AUS DER 
4614 GALERIE 
MARCHTRENK
Viele treue BesucherInnen trotzen dem heißen Sommerwet-
ter und besuchten in unserer Galerie die Ausstellung mit 
dem außergewöhnlichen Thema „Ars insectum“. KünstlerIn-
nen aus dem In- und Ausland zeigten Gemälde, Grafiken und 
Skulpturen. Am weitesten angereist – 1.500 Kilometer aus 
Moldawien – war die Künstlerin Valentina Arcadi.

Ihre großartige Kunstinstallation zeigte ein großes Nest mit spinnen-
ähnlichen Keramikskulpturen. Auch die Vereinskünstlerin Anna Wi-
schin präsentierte eine lustige Gruppe von Spinnentieren. Obwohl 
man jetzt einwenden könnte, dass Spinnen keine Insekten sind, ha-
ben wir die wissenschaftliche Auslegung nicht so ganz ernst genom-
men. Allerdings war die Ausstellung für Menschen mit Spinnenpho-
bie eine kleine Herausforderung.

Über die Sommermonate werden wir die Galerie wieder mit Werken 
unserer Vereinsmitglieder beschicken. Geöffnet ist die Galerie bis 
zum 27. August jeweils am Freitag von 15:00 bis 19:00 Uhr. Am 2. 
September zeigen dann Gabi Hoffmann und Carlos Anglberger, was 
sie während des Lockdowns künstlerisch gestalten haben. Wir freuen 
uns schon jetzt wieder auf interessante Mosaikarbeiten.

Im Herbst gibt es eine kleine Änderung im Galerieprogramm: Die 
Ausstellung „So seltsam bekannt“ mit den deutschen KünstlerInnen 
Joachim Lehrer und Birgit Feil haben wir, auf Wunsch der beiden, auf 
nächstes Jahr verschoben. Dafür zeigen wir die im Frühjahr ausge-
fallene Ausstellung „Passion de beauté“ mit Werken des phantasti-
schen Realisten René Marcel Rivière und seiner Gattin Susi Gump.

Informieren Sie sich über die genauen Öffnungszeiten auf 
unserer Website www.galerie4614.at. Bitte tragen Sie sich 
auf unserer Website auch gerne für den Newsletter ein. Sie 
erhalten dann zuverlässig immer die neuesten Informatio-
nen über unsere Aktivitäten.

Valentina Arcadi

Anna Wischin

Conny Krakowsky, Margarete Stollberger
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Dr. Mario Pichler

WOHLVERDIENTER
RUHESTAND
Dr. Mario Pichler trat am 01. Juli 1986 – nach 
Abschluss seines Studiums der Rechtswis-
senschaften, dem darauffolgenden Gerichts-
jahr und dem Präsenzdienst – in den Dienst 
der damaligen Marktgemeinde Marchtrenk 
ein. Nach einer fast einjährigen Einarbei-
tungszeit wurde Dr. Pichler mit Wirksamkeit 
01. Mai 1987 zum Amtsleiter bestellt. Wäh-
rend seiner 35-jährigen Tätigkeit wuchs die 
Bevölkerung von 9.700 auf mehr als 15.000 
BürgerInnen an und die Gemeinde wurde zur 
Stadt erhoben. Diese lange Dienstzeit war 
von drei Bürgermeistern begleitet und ge-
prägt. Wir danken Dr. Mario Pichler für seine 
35-jährige Tätigkeit bei der Stadtgemeinde 
Marchtrenk und wünschen ihm für seinen 
wohlverdienten Ruhestand alles Gute und 
viel Gesundheit.

NEUE MITARBEITER/INNEN & 
PENSIONIERUNGEN
Dipl.-HTL-Ing.
Mag. Tina Haunschmied

NEUE AMTSLEITERIN
Seit 1. Juli 2021 hat die Stadtgemeinde 
Marchtrenk eine neue Amtsleiterin. Die Ju-
ristin und Technikerin Dipl.-HTL-Ing. Mag. Tina 
Haunschmied übernahm mit 01.07.2021 die 
Leitung und folgt in dieser Funktion Dr. Mario 
Pichler nach, der künftig seinen wohlverdien-
ten Ruhestand genießt. Tina Haunschmied ist 
bereits seit einigen Jahren als Referentin für 
die Stadtgemeinde tätig und somit mit allen 
Abläufen und Projekten bestens betraut. Wir 
wünschen ihr in ihrer neuen Funktion viel Er-
folg.

Ing. Arthur Chouchanian, MBA

NEUER LEITER DES 
WIRTSCHAFTSHOFS
Seit Juni hat die Stadtgemeinde Marchtrenk 
einen neuen Wirtschaftshofleiter. Ing. Ar-
thur Chouchanian, MBA folgt Erwin Emmin-
ger nach, der mehr als drei Jahrzehnte im 
Dienste der Stadtgemeinde tätig war. Arthur 
Chouchanian bringt langjährige Berufser-
fahrung in den Bereichen Qualitätsmanage-
ment, Brandschutztechnik, Produktmanage-
ment und Hochbau mit und übernimmt eine 
umfangreiche und verantwortungsvolle Auf-
gabe. Wir wünschen ihm und seinem Team 
alles Gute.

Kornelia Sadleder

WOHLVERDIENTE 
PENSION
Kornelia Sadleder war seit 16.10.2006 als Rei-
nigungskraft überwiegend im Kindergarten 
tätig und trat mit Wirksamkeit 01. Juli 2021 in 
ihre wohlverdiente Pension über. Wir bedan-
ken uns sehr herzlich bei Kornelia Sadleder 
für die geleistete Arbeit und wünschen ihr 
weiterhin alles Gute und vor allem viel Ge-
sundheit.
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FINANZIELLE
HERAUSFORDERUNG
SCHULBEGINN

SO GELINGT EIN GUTER START!
Neben den üblichen Kosten für Schulsachen, Sportbekleidung, Hausschuhe usw. sollten Sie noch Geld für Kopien, Wander- und 
Projekttage einplanen. Das summiert sich ganz schön!

So kann der Schulstart finanziell gut gelingen:

  Schulsachen erst kaufen, wenn Sie genau wissen, was benötigt 
wird. So vermeiden Sie, Falsches oder Unnötiges zu kaufen.

  Markenprodukte stehen nicht immer für ein hohes Preis-Leis-
tungs-Verhältnis. Viele No-Name-Produkte/Eigenmarken sind von 
guter Qualität und preislich viel günstiger.

  Preisvergleiche bzw. Aktionen machen sich bezahlt!

   Schultaschenmodelle aus dem Vorjahr sind oft wesentlich preis-
werter.

  Verwenden Sie Schulsachen aus dem Vorjahr wieder, wenn sie 
noch in Ordnung sind.

   Bereiten Sie die Jause selbst zu. Es ist preiswerter als „Jausen-
Geld“ mitzugeben und so wissen Sie, was Ihr Kind wirklich isst.

  Wenn Sie monatlich einen kleinen Fixbetrag für Schulisches auf 
die Seite legen, verteilen sich die Kosten aufs ganze Jahr.

Für eine bessere Übersicht und Planung Ihres monatlichen Haushaltsbud-
gets können Sie unser Haushaltsbuch kostenlos unter www.klartext.at 
bestellen oder online downloaden. 

KLARTEXT – Finanzielle Gesundheit unterstützt alle OberösterreicherInnen gerne mit einer kostenlosen, objektiven und unabhängigen 
Budgetberatung bei der Optimierung Ihres Haushaltbudgets. Melden Sie sich gleich an unter 0732/ 557755 oder unter www.klartext.at.

PERSONALNOT IN PFLEGEHEIMEN
Bereits seit Jahren spitzen sich die Belastungen der Bediensteten im Pflegebereich der Alten- und Pflegeheime durch die 
Personalnot zu. Um auf diesen stetig ansteigenden Personalmangel hinzuweisen und dem entgegenzuwirken, wurde durch 
die BetriebsrätInnen der Alten- und Pflegeheime eine Postkarten-Aktion gestartet, die sowohl an alle OÖ. Landtagsabgeord-
neten als auch an die BürgermeisterInnen gerichtet ist. 

Mit dieser Petition an die Politik wird die gesetzliche Anpassung der 
Rahmenbedingungen gefordert, die die Anhebung des Personal-
schlüssels und die Reduktion des Personalschwundes betreffen. 
In Marchtrenk haben sich über 150 Personen dieser Aktion ange-
schlossen und ihr Anliegen an den Bürgermeister gerichtet.

„Es ist ein deutliches Zeichen, sich noch intensi-
ver um eine Verbesserung im Pflegebereich ein-
zusetzen. Danke an alle Unterstützerinnen und 
Unterstützer“,
sagt Bürgermeister Paul Mahr nachdenklich. 
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SIEGEREHRUNG SYMPATHICUS 2021 
ZWEITER PLATZ
FÜR MARCHTRENK
Die Sympathicus-Wahlen der Tips sind vorbei, die belieb-
testen Gemeinden Oberösterreichs wurden gekürt und wir 
haben in unserer Kategorie einen tollen zweiten Platz für 
Marchtrenk erreicht. Unglaubliche 82.000 Stimmen bescher-
ten uns dieses Ergebnis.

So viele Stimmen bedeuten, dass in Marchtrenk richtig viele BürgerIn-
nen abgestimmt haben. Der größte Teil der Stimmen ist über die Vo-
tingabschnitte in der Tips zusammengekommen, die alle einzeln per 
Hand ausgeschnitten und dann ausgefüllt werden mussten. Das war 
richtig viel Arbeit, die in den Marchtrenker Vereinen, am Stadtamt, in 
den Kindergärten und von Privatpersonen geleistet wurde. Das Team 
der Stadtgemeinde Marchtrenk bedankt sich bei jeder und jedem Ein-
zelnen von ihnen! Ohne die Mithilfe der Marchtrenker BürgerInnen 
wäre dieses schöne Ergebnis nicht möglich gewesen.

Stimmenübergabe SC Marchtrenk 

Siegerehrung
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AKTIONSTAGE: VOLKSSCHÜLERINNEN 
ZU BESUCH BEIM BÜRGERMEISTER
Im Rahmen der Aktionstage Kommunale Bildung freute sich das Team des Stadtamtes über den Besuch der SchülerInnen 
der dritten Klasse der Volksschule 2 und der vierten Klassen der Volksschule 1. Die Kinder staunten, als der Bürgermeister 
Paul Mahr ihnen erklärte, wie viele Aufgaben die Gemeinde bzw. der Bürgermeister übernimmt und wie lange so ein Tag als 
Bürgermeister dauern kann. 

Neben dem Standesamt und dem Gemeinderatssaal wurde auch das 
Büro des Bürgermeisters besichtigt. Andere wiederum besuchten 
verschiedene Gemeindeeinrichtungen, wie z. B. die Feuerwehr oder 
die Polizei. Im Sachunterricht wurden bereits viele Fragen vorbereitet 
und die SchülerInnen durften auch vor Ort 
selbstverständlich nach Lust und Laune Fra-
gen an den Bürgermeister stellen. 

Zusatzinfo:
Die Aktionstage Kommunale Bildung wur-
den vom Österreichischen Gemeindebund 
mit Unterstützung des Bildungsministeriums 
initiiert. In den österreichischen Gemeinden 
sollten von 21. bis 25. Juni sprichwörtlich die 
Türen der Gemeindeeinrichtungen für Volks-
schulklassen offenstehen. Damit die Kinder 
die Geschehnisse in der Gemeinde hautnah 
erfahren konnten, sollten – sofern es die Co-
rona-Situation erlaubte – die Schulklassen im 
Rahmen der Aktionswoche in den Gemein-

deeinrichtungen willkommen geheißen werden. Vor Ort konnten die 
Kinder die alltägliche Arbeit der Gemeinde im Gemeindeamt, Bauhof 
& Co näher kennenlernen.

VORGANGSWEISE 
DER STADT RICHTIG!
Die Verwaltung der Stadtgemeinde Marchtrenk war im Herbst des vorigen Jahres mit einer Aufsichtsbeschwerde an das 
Land Oberösterreich durch einen politischen Mitbewerber konfrontiert. Konkret wurde die Höhe der Kanalbenützungsge-
bühren und der Kanalanschlussgebühren bei der Eisberg Österreich GmbH angeprangert – es sei zu wenig vorgeschrieben 
worden.

Die Gebühren wurden vom Gemeinderat in einem Vertrag mit der 
Eisberg Österreich GmbH zuvor vereinbart und bei Fertigstellung 
des Produktionsgebäudes mit Bescheid vorgeschrieben. Für den 
Kanalanschluss waren dies mehr als 526.000,- Euro. Für den laufen-
den Betrieb fallen derzeit entsprechend der Ausbaustufe mehr als 
146.000,- Euro im Jahr an.
In der Aufsichtsbeschwerde wurde vorgebracht, dass vertragliche 
Vereinbarungen nicht zulässig seien und eine Reduktion der Gebüh-
ren dem Gleichheitsgrundsatz widerspräche.
Die Aufsichtsbehörde hat die vorgebrachte Beschwerde ein-
gehend geprüft und die Vorgangsweise der Stadtgemeinde 
Marchtrenk samt der Gebührenhöhe im Einklang mit den 
rechtlichen Grundlagen bestätigt. Wesentlich war dabei, 
dass vertraglich die Bemessungsgrundlage festgelegt war 
und die abgabenrechtliche Verpflichtung mit Bescheid vor-
geschrieben wurde.

Auch die Reduktion der Abgabenpflicht wurde als gleichheitskonform 
bestätigt, da eine (Grund-)Gebührenbemessung durch Grundflächen 
von mehreren Tausend Quadratmetern ein wirtschaftliches unge-
rechtfertigtes Missverhältnis ergeben hätte.
Es wurde zudem klar und eindeutig mitgeteilt, dass die Gemeinde im 
Rahmen der Privatwirtschaftsverwaltung Verträge abschließen darf 
und solche Verträge auch nicht von der Aufsichtsbehörde aufgeho-
ben werden können.
Auch die Behauptungen über einen übermäßigen Verbrauch 
oder die Verschwendung von Grundwasser konnte als un-
richtig widerlegt werden.

Es ist bedauerlich, mitansehen zu müssen, dass durch öffent-
lich ausgetragene Beschwerden und Beschuldigungen erfolg-
reiche Betriebsansiedlungen in Frage gestellt werden und flo-
rierende Betriebe in ein schlechtes Bild gerückt werden.
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MARCHTRENK GRATULIERT 
LABG. HEIDI STRAUSS

SPÖ-Stadträtin für Kultur und Jugend, Heidi Strauss, wurde 
in der vorletzten Landtagssitzung der sechsjährigen Gesetz-
gebungsperiode als Landtagsabgeordnete angelobt. Bürger-
meister Paul Mahr begrüßt diese Angelobung, da nun endlich 
die Interessen der Stadt Marchtrenk mehr im Landtag ver-
treten werden können. 

Er bedankt sich für die bisherige tolle Zusammenarbeit, insbesondere 
für das außerordentliche Engagement von Heidi Strauss für die Stadt-
gemeinde Marchtrenk! Als Spitzenkandidatin im Bezirk Wels-Land 
sollte der Einzug in den kommenden Landtag sehr gut realisierbar 
sein.

RELAXZONE IN DEN
TRAUNAUEN WÄCHST
Mit den Traun(m)plätzen wird entlang er Traunauen ein attraktives, gemeindeübergreifendes Projekt gemeinsam mit der 
LEADER-Region Wels-Land geschaffen. Um den Naherholungsraum Traunauen neu zu beleben und die Verbindung zwischen 
den Gemeinden zu stärken, wurden diverseste Vorhaben verwirklicht.

In Marchtrenk finden sich inzwischen viele Sitz- und Rastmöglichkei-
ten, die müde SportlerInnen für eine gemütliche Rast nutzen können. 
Für die Zukunft ist ein Lehrpfad für Kinder im Bereich der Fischauf-
stiegshilfe geplant. Der Pfad soll eine interaktive Lernmöglichkeit zum 
Thema „Fische in der Traun“ werden.

Bürgermeister Paul Mahr freut sich sehr
über dieses Gemeinschaftsprojekt:

„Hier wird ein attraktives Angebot für unsere 
Bürgerinnen und Bürger geschaffen, was wir 
natürlich gerne fördern. Auch für die Zukunft ha-
ben wir schon weitere Projekte in Planung.“
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Mit der AK-Leistungskarte kostenlos zu allen 
AK-Events und um nur 1 Euro in die 
Sonderausstellung ins Ars Electronica Center.

Bereit für die Zukunft?

JA KLAR ! 
AK-Future Days ab Juni 2021

futuredays.at

A LAR ! 

AK LeistungsKarten DRUCK.indd   1
18.3.21   15:46

GIBT’S EINE KARTE,
DIE UNS STÄRKER MACHT? 
JA KLAR! DIE AK-LEISTUNGSKARTE.
Sie haben Fragen zum neuen Arbeitsvertrag? Unsicherheiten beim Home-Office? Sorgen mit der Pflegegeldeinstufung? Sind 
vom Konkurs der Arbeitgeberin/des Arbeitgebers betroffen? Haben Schwierigkeiten mit der Vermieterin/dem Vermieter? 
Brauchen Unterstützung bei der Weiterbildung? Als Mitglied der Arbeiterkammer Oberösterreich bekommen Sie in nahezu 
allen Lebenslagen kompetenten Rat sowie rasche und kostenlose Hilfe.

Manchmal genügt ein Anruf, um wichtige Fragen zu klären – wenn 
nötig, gehen die RechtsexpertInnen der Arbeiterkammer auch für Sie 
vor Gericht. Im Vorjahr hat die AK rund 120 Millionen Euro für Oberös-
terreicherInnen erkämpft.
Der Schlüssel zu allen Angeboten der AK ist die neue AK-Leistungs-
karte. Sie sichert Ihnen all diese Leistungen plus eine Menge weiterer 
Angebote, wie z. B. Ermäßigungen bei Kulturveranstaltungen und in 
Museen im ganzen Bundesland. Tragen Sie die AK-Leistungskar-
te immer bei sich! Oder noch besser: Laden Sie sich die App 
der AK aufs Handy.

BEREIT FÜR DIE ZUKUNFT? JA KLAR!
DIE AK-FUTURE DAYS 2021
Die Digitalisierung ist längst in unserem 
Leben angekommen. Sie dominiert un-
seren Alltag – privat und beruflich. Dass 
diese Entwicklung die Menschen nicht 
überrollt, ist der AK ein wichtiges An-
liegen.

Daher stehen die kommenden Wochen und 
Monate ganz im Zeichen der Zukunft: Ge-
meinsam mit dem Ars Electronica Center 
Linz macht die AK Oberösterreich die digitale 
Arbeitswelt greifbar: bei den AK-Future Days 
2021 von Juni bis September 2021.
Alle Infos zu den Veranstaltungen unter 
www.futuredays.at.

1. QR-Code scannen oder „mobile pocket“-App downloaden
2. Barcode scannen
3. AK-Leistungskarte samt Vorteilen nutzen
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B 1 – VERKEHRSSTEIGERUNG
Knapp über 35 Jahre ist es jetzt her, dass in einem Bescheid des Amtes der Oö. Landesregierung stand: „Die Ausführung 
des Straßenbauvorhabens (Anm. d. Red: B 1 „Umfahrung Marchtrenk“) ist nach den bei der Verhandlung vorgelegenen Pro-
jektunterlagen vorzunehmen.“ Ein Teil der Projektunterlagen war auch ein Umweltbericht, in dem alle Objekte aufgezählt 
wurden, die seinerzeit schon lärmschutzbedürftig waren. 

Die Prognose in diesem Bericht war, dass 10.000 bis 20.000 Fahr-
zeuge für das Jahr 1990 auf der B1 durch Marchtrenk zu erwarten 
sind. Mittlerweise sind es mehr als 25.000 Fahrzeuge/Tag mit einen 
Schwerverkehrsanteil von 17 Prozent mit einer Tendenz von weit über 
30.000 in den kommenden Jahren. Der bereits vor 35 Jahren erkannte 
und so notwendige Lärmschutz wurde jedoch vom Land OÖ bis zum 
heutigen Tage nicht ausgeführt – und zwar kein einziger Meter.

„Dies wird wohl im Zuge des vierspurigen Aus-
baus nachgeholt werden müssen und zwar zur 
Gänze!“,
so ein kritischer und hellhöriger Bürgermeister Paul Mahr
im Namen der gesamten Ortspolitik. 

NEUES VOM STANDORTMARKETING
MARCHTRENK
Die Marchtrenker Gastronomie-Betriebe 
freuten sich kürzlich über flauschige Kuschel-
decken vom Standortmarketing Marchtrenk. 
„Die Decken machen einen Aufenthalt in den 
Gastgärten bei kühleren Temperaturen und 
am Abend richtig gemütlich und laden zum 
längeren Verweilen ein“, sagt Mag. Jennifer 
Brandstätter vom Standortmarketing March-
trenk. Gemeinsam mit Bürgermeister Paul 
Mahr wurden rund 200 Stück dieser Decken 
verteilt. 
Für die kommenden Wochen sind wei-
tere spannende Projekte geplant
Mehr zu den Aktionen des Standort-
marketings und zu den Betrieben unter
www.marchtrenk.at.
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TAG DER LIEBE
 
Man kennt sie schon aus Städten wie Venedig und Paris: die 
Liebesschlösser, die an romantischen Orten von liebenden 
Paaren aufgehängt werden. Jetzt gibt es sie auch bei uns 
in Marchtrenk. Die vergangenen Wochenenden wurde es ro-
mantisch in Marchtrenk beim „Tag der Liebe“.

120 verliebte Pärchen konnten sich für die Liebesschlösser mit per-
sönlicher Gravur anmelden und bekamen diese bei der Veranstaltung 
überreicht. Den perfekten Platz zum Aufhängen hat die Stadtgemein-
de natürlich auch geschaffen. Neben dem romantischen Schmuse-
bankerl befindet sich nun ein rotes Metallherz, an dem die Schlösser 
befestigt werden können. „Ich freue mich, dass die Aktion mit den 
Liebesschlössern so gut angekommen ist und hoffe, dass noch vie-
le weitere Schlösser von verliebten Paaren hinzukommen werden“, 
zeigt sich Bürgermeister Paul Mahr zufrieden. Übrigens werden die 
Schlüssel der Liebesschlösser beim Stadtschlüssel verwahrt und so-
mit wird auf die Liebe aufgepasst.
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VIELE NEUE BANKERL
FÜR MARCHTRENK
Wir freuen uns sehr über das weiterhin gute Echo für unsere Bankerl! 
Es ist immer wieder schön, damit ein Lächeln auf die Gesichter der 
neuen BesitzerInnen zu zaubern. Inzwischen stehen schon deutlich 
über 120 Bankerl in Marchtrenk und es werden immer mehr. 
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GEWINNSPIEL:
ZEIG´ UNS DEINE 
MARCHTRENK FAHNEN!
Während des Public Viewings anlässlich der Fußball-EM wurden be-
reits viele von ihnen verteilt: unsere Marchtrenk-Fahnen. Wer noch 
keine besitzt, hat am 15. August beim „stadtgrandprix“ die Chance, 
eine zu ergattern oder holt sich seine direkt am Stadtamt. Wenn ihr 
eure Fahnen habt, geht es ans Dekorieren für unser Gewinnspiel!

•  Hängt eure Fahne (oder Fahnen) im Garten, am Balkon oder in der 
Wohnung auf.

•  Macht ein Foto von eurer Fahnen-Deko.
•  Schickt das Foto per E-Mail an d.colic@marchtrenk.gv.at
• Das Gewinnspiel läuft bis Ferienende.

Schon seid ihr beim Gewinnspiel dabei! Unsere Jury kürt dann 
die schönste Dekoration mit unseren Marchtrenk Fahnen! 
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TOLLE STIMMUNG
BEIM EM-PUBLIC-VIEWING
AM STADTPLATZ!
Das Mitfiebern beim Fußball macht in der Gruppe besonders viel Spaß. Denn kaum ein Ereignis nimmt eine ganze Nation 
mehr mit als Sieg und Niederlage der eigenen Nationalmannschaft. Ausgesprochen gut ist die Stimmung auf Public View-
ings, wo viele fußballbegeisterte Fans zusammenkommen.

Gemeinsam mit Familie und FreundInnen fiebert man mit den Mann-
schaften mit. Auch in Marchtrenk wurden beim Public Viewing anläss-
lich der Fußball-Europameisterschaft Siege gefeiert. Der Stadtplatz 
war vor allem bei den Österreich-Spielen bis auf den letzten Platz 
besetzt. Die Getränke waren kalt, das Essen lecker und die Stimmung 
ausgezeichnet. Trotz der Corona-Auflagen wurde in Marchtrenk fröh-
lich und entspannt ein Fußballfest für die ganze Familie gefeiert.

„Auch wenn unsere Jungs ausgeschieden sind, 
hat das der Stimmung am Stadtplatz nur einen 
kleinen Dämpfer versetzt. Die außergewöhnli-
che Leistung wurde entsprechend gefeiert“,
so ein zufriedener Bürgermeister Paul Mahr, der die Fans am 
Stadtplatz laufend mit Österreichfahnen mit dem Marchtrenker 
„M“ zum Jubeln versorgt hatte. 

Große Begeisterung herrschte bei den BesucherInnen übrigens auch 
über die tolle Übertragungsqualität und die Größe der LCD-Leinwand, 
die in OÖ kaum übertroffen wurde.
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NEUE FUSSBÄLLE FÜR DEN SC
Dieses Jahr verzeichnete der SC Marchtrenk einen starken Zuwachs im Bereich Kinderfußball. Neben den Kids, die bereits 
in den Vorjahren schon dabei waren, haben sich 50 neue Kinder zum Kindertraining angemeldet. Viele Kids verlangen na-
türlich auch nach vielen Bällen. Bürgermeister Paul Mahr zögerte daher nicht lange und stellte 80 neue Trainingsbälle zur 
Verfügung.

Somit hat jedes Kind seinen eigenen Ball zum Trainieren. Kinderfuß-
ball-Bereichsleiter Willi Fischer nahm die Bälle mit großer Freude ent-
gegen, denn damit wird auch den Kleinsten ein Training mit adäqua-
ten Bällen ermöglicht. „Da ich selber ein begeisterter Fußballspieler 
war, freut es mich besonders, den Nachwuchsfußball so tatkräftig 
unterstützen zu können“, betont Bürgermeister Mahr. 

Informationen zum Kinderfußball beim SC Marchtrenk gibt’s 
bei Willi Fischer telefonisch unter 0676 3097582.

Bürgermeister Paul Mahr und Willi Fischer vom SC Marchtrenk 
bei der Ballübergabe mit einem Teil der jungen Fußballtalente. 

KATZENKASTRATION IST EIN WICHTIGER BEITRAG 
ZUM AKTIVEN TIERSCHUTZ!
„Werden Katzen mit regelmäßigem Zugang ins Freie gehalten, so sind sie von einer Tierärztin/einem Tierarzt kastrieren zu 
lassen, sofern diese Tiere nicht zur Zucht verwendet werden.“ (Auszug aus der Anlage 1 der 2. Tierhaltungsverordnung).

Mit dieser tierschutzrechtlichen Bestimmung hat der Gesetzgeber 
ausdrücklich festgelegt, dass Katzen (sowohl weibliche als auch 
männliche Tiere), die ins Freie dürfen, kastriert werden müssen. Da-
mit soll eine ungewollte und unkontrollierte Vermehrung von Katzen 
verhindert werden. Von der verpflichtenden Kastration ausgenom-
men sind nur Katzen einer bei der Bezirkshauptmannschaft bzw. 
beim Magistrat gemeldeten Zucht, die mit Mikrochip gekennzeichnet 
und in der Heimtierdatenbank registriert sind.

In Österreich leben viele verwilderte Hauskatzen, die nicht kastriert 
wurden und entlaufen sind. Diese verwilderten Hauskatzen leben 
dann als Streunerkatzen und vermehren sich unkontrolliert, wodurch 
viel Tierleid entsteht. Für die nachhaltige und konsequente Reduktion
der Anzahl der Streunerkatzen ist es entscheidend, dass keine unkas-
trierten Tiere neu hinzukommen. Die Kastration der eigenen Katze(n) 
ist daher ein wesentlicher Beitrag zur Lösung der „Streunerkatzen-
problematik“.

Die Kastration von Katzen verhindert aber nicht nur die ungewollte 
Vermehrung, sie hat auch Vorteile für deren Gesundheit und auf das 
Verhalten der Tiere. Kastrierte Katzen streunen weniger herum und 
sind dadurch einem deutlich geringeren Risiko durch Verletzungen, 
den Straßenverkehr oder Infektionskrankheiten durch Kontakt mit 
anderen Tieren ausgesetzt. Außerdem sind die Tiere untereinander 
verträglicher. Ebenso entfällt in den meisten Fällen das übelriechende 
Markieren.

Die Kastration von Katzen ist übrigens ein Standardeingriff, der von 
Tierärztinnen/Tierärzten häufig durchgeführt wird und zu den Rou-
tineoperationen zählt. Fazit: Die Kastration von Katzen stellt einen 
wichtigen Beitrag zum aktiven Tierschutz dar. Sie erhöht die Lebens-
erwartung der Tiere, hat viele Vorteile für deren Gesundheit und ist 
außerdem für Katzen mit Zugang ins Freie verpflichtend.

Drin Cornelia Rouha-Mülleder, Tierschutzombudsfrau OÖ
4021 Linz, Bahnhofplatz 1, Tel.: (+43 732) 77 20-142 81
E-Mail: tierschutzombudsstelle@ooe.gv.at
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THOMAS UMHALLER
RADELTE IM NATIONALTEAM
Der von JuWeL unterstützte Marchtrenker Radsportler Tho-
mas Umhaller, der beim Verein RC OVILAVA WELS unter 
Vertrag steht und im dortigen Steiner Bikedoc Racing Team 
fährt, startete von 10. bis 13. Juni bei der Internationalen 
Raiffeisen Oberösterreich Rundfahrt.

Die Einladung, im österreichischen Nationalteam starten zu dür-
fen, bekam er erst kurz vor der Rundfahrt – für Umhaller eine klei-
ne Überraschung, da er damit nicht gerechnet und sich nicht gezielt 
auf mehrtägige Renneinsätze vorbereitet hatte. Dennoch liefen die 
ersten Tage sehr zuversichtlich, bevor ein Sturz ihn bei der letzten 
Etappe leider wertvolle Zeit kostete. Im Gesamtklassement belegte 
Thomas Umhaller schließlich den 101. Rang – in der Gesamtwertung 
der besten Österreicher konnte er sich den 21. Rang sichern. 

„Für mich waren es wieder wichtige Rennkilo-
meter. Ich bin dem Radsportverband dankbar 
für diese Chance und werde weiter stark an mir 
arbeiten, um mich weiter verbessern zu können“,
so das Resümee des Marchtrenker Radsportlers.

Auch bei den österreichischen Meisterschaften stand Thomas Um-
haller am Start. Beim Zeitfahren fuhr er den 32. Rang ein, was einen 
Schnitt von 43,3 km/h bedeutete. Beim Straßenrennen zollte leider 
die Hitze ihren Tribut, so dass der Marchtrenker das Rennen nicht zu 
Ende fahren konnte.
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BÜCHEREI MARCHTRENK

SOMMER, SCHMÖKERN, SPASS…
UND WEITERBILDUNG?
JA, AUCH IN DEN FERIEN SIND WIR
MONTAGS UND MITTWOCHS FÜR SIE DA!
  
Urlaub bedeutet heuer (noch immer) Reisen in die nähere Umgebung…, aber hof-
fentlich auch Reisen im Kopf: Genießen Sie Ihren Sommer weiter mit guten Bü-
chern, schönen Filmen und neuen Familienspielen!

Gerade dieses Jahr bedeutet die Ferienzeit 
für manch eine/n aber auch, unseren Kin-
dern und Jugendlichen beim schulischen 
Nachholbedarf unter die Arme zu greifen… 
Unser Angebot dafür ist reichhaltig und wird 
stets aktualisiert: von mehrsprachigen Bil-
derbüchern (PAPPERLAPAPP, WORT-LAUT-
DETEKTIVE) über geniale Sachbücher und 
Lernhilfen (Deutsch, Englisch, Mathematik 
usw.) bis hin zu herrlichen Kinder- und Ju-
gendromanen! Neu aufgestockt haben wir 
einige beliebte Serien – etwa „BEAST QUEST“ 
vollständig bis Band 62, dazu die wichtigs-
ten Comics & Comicromane und viele Mäd-
chen-, Pferde- und Fantasyreihen… Beson-

ders stolz sind wir auf unser erweitertes 
Regal für Teenager(jungs) mit Actionbänden 
wie „Assassin`s Creed“ und neuen Bänden 
beliebter AutorInnen (Eschbach, Strobel, 
Lu, Muchamore, Poznanski, Rowling u. v. 
m.). Tipp: Harry Potter, Herr der Ringe oder 
TOP SECRET im englischen Original lesen! 

Tja, aber auch der schönste Sommer geht 
einmal vorbei… glücklicherweise wie alle 
Jahre mit einem echten Bücher-Highlight: Am 
Freitag, den 10. September ist großer 
Bücherflohmarkt. Von 9:00 bis 18:00 Uhr 
kann man am Stadtplatz nach Herzenslust 
schmökern und sowohl aussortierte Bücher, 

CDs und Spiele aus der Bücherei als auch 
viele neuwertige Spenden um max. 1,00 Euro 
pro Stück kaufen! (Spenden SCHÖNER Bü-
cher bis Anfang September nach Absprache 
bitte). PS: Kinder bis 12 Jahre können über die 
Ferien mit Lesen wieder gewinnen – siehe 
Lesepass im Bild!

KUNDMACHUNG
Die Stadtgemeinde Marchtrenk beabsichtigt die Erstellung 
eines Bebauungsplanes am nördlichen Rand des Stadtzent-
rums von Marchtrenk, nördlich der B1 und östlich der Guten-
bergstraße. Das Planungsgebiet ist ca. 0,8 ha groß (Parzelle 
Nr. 2746) und soll im Wesentlichen die Fortsetzung der Sied-
lungsentwicklung der benachbarten Bebauungsplangebiete 
(Bebauungsplan Nr. 129 und Nr. 139) ermöglichen.

Eine Durchmischung mit Einzelhäusern, sechs Doppelhäusern und 
einem Mehrparteienhaus soll eine maßvolle Verdichtung und einen 
sorgsamen Umgang mit der Ressource Grund und Boden gewähr-
leisten. Die Zahl der Geschosse wird als Höchstgrenze mit zwei de-
finiert und so der bestehenden Siedlungsstruktur angepasst. Die 
Bebauungsdichte wird durch die Festlegung der Geschossflächen-
zahl (GFZ) begrenzt. Die Bauplatzgrößen orientieren sich an den ge-
planten Bauweisen und an die umgebende Siedlungsstruktur. Pro 
Wohneinheit werden zwei KFZ-Abstellplätze vorgeschrieben. Gemäß 
§ 33 Abs. 1 OÖ Raumordnungsgesetz 1994, LGBl. Nr. 114/1993 idgF. 
wird die Absicht vom 9. August 2021 bis 8. September 2021 mit der 
Aufforderung kundgemacht, dass jede/jeder die/der ein berechtigtes 
Interesse glaubhaft macht, seine Planungsinteressen beim Stadtamt 
Marchtrenk bis spätestens 23. September 2021 schriftlich be-
kanntgeben kann.

Der Plan liegt auch nach Inkrafttreten dieser Frist während der Amts-
stunden im Stadtamt Marchtrenk (Bauverwaltung, Erdgeschoss, Zim-
mer Nr. 1) zur Einsicht für jedermann auf.

KUNDMACHUNG
Die Stadtgemeinde Marchtrenk beabsichtigt die Erstellung 
eines Bebauungsplanes im Westen von Marchtrenk, nördlich 
der Buchkirchner Landestraße und östlich der Merkurstraße. 
Das Planungsgebiet umfasst die Parzellen 1621/2 und 1621/4 
und ist ca. 3.000 m² groß. Die Parzellen befinden sich in ei-
nem Betriebsbaugebiet und sollen das Zusammenbauen von 
gewerblich genutzten Garagen ermöglichen.

Gemäß § 33 Abs. 1 OÖ Raumordnungsgesetz 1994, LGBl. Nr. 114/1993 
idgF. wird die Absicht vom 9. August 2021 bis 8. September 2021 mit 
der Aufforderung kundgemacht, dass jede/jeder die/der ein berech-
tigtes Interesse glaubhaft macht, seine Planungsinteressen beim 
Stadtamt Marchtrenk bis spätestens 23. September 2021 schrift-
lich bekanntgeben kann.

Der Plan liegt auch nach Inkrafttreten dieser Frist während der Amts-
stunden im Stadtamt Marchtrenk (Bauverwaltung, Erdgeschoss, Zim-
mer Nr. 1) zur Einsicht für jedermann auf.
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BALI – AUS DER 
SICHT EINES HUNDES
Leider ist mir zu Ohren gekommen, dass in Marchtrenk wieder nachlässiger mit der Leinenpflicht im Ort umgegangen wird. 
Mein Herrchen hat mir erzählt, dass in letzter Zeit einige BürgerInnen seinen Rat gesucht haben, wie sie mit der Situation 
umgehen sollen. 

Immer häufiger treffen unsere BürgerInnen im Ortsgebiet Hundebe-
sitzerInnen an, die ihre Hunde ohne Beißkorb und Leine frei herum-
laufen lassen. Das ist natürlich nicht erlaubt! Denn in der Stadt gibt 
es viele Gefahren für Hunde, wie zum Beispiel den Straßenverkehr. 
Manchmal werfen Menschen auch ihren Müll einfach auf die Straße 
und den sollten wir natürlich nicht fressen, auch wenn er noch so 
verlockend riecht. Wenn wir angeleint sind, tut sich unsere Besitzerin/
unser Besitzer viel leichter, uns da wieder wegzuführen. Nicht ange-
leinte Hunde stellen leider auch für sich selbst manchmal eine Gefahr 
dar. Es passiert ab und zu, dass wir uns erschrecken und dann falsch 
reagieren. Vielleicht sehen wir auch einen Menschen oder einen 
anderen Hund, der uns sympathisch ist und wollen den begrüßen. 
Das mögen jedoch nicht alle – sowohl Menschen wie auch Hunde. 
Nicht jeder Mensch mag Hunde und manche Menschen haben so-
gar Angst vor uns. Auch andere Hunde sind manchmal nicht gut auf 
ArtgenossInnen zu sprechen, selbst wenn diese noch so freundlich 
sein sollten. Die alle freuen sich besonders, wenn wir bitte angeleint 
durch den Ort laufen. 

Daher mein App(b)ell an euch: Bitte schaut darauf, dass euch 
euer Frauchen oder Herrchen bei einem Spaziergang inner-
halb des Ortsgebiets eine Leine anlegt.
 

Bis bald, Euer Bali

OZON – DANKE AN ALLE,
DIE UNS UNTERSTÜTZEN!
Oft melden sich bei uns Marchtrenker BürgerInnen oder Fir-
men, die uns mit Sachspenden unterstützen wollen. Darüber 
freuen wir uns immer sehr. Leider müssen wir auch manch-
mal ablehnen, weil wir gerade keinen Bedarf haben.

Wenn wir allerdings die Sachen brauchen können, bekommen wir 
Unterstützung vom Bauhof Marchtrenk, der den Transport der grö-
ßeren Dinge übernimmt. Besonders in Erinnerung ist uns hier der 
Billardtisch, der mit dem Kranwagen gebracht werden musste, da er 
mehr als 300 kg wiegt. Und gerade erst haben wir einen neuwertigen 
Alu-Tischtennistisch von der Familie Wöginger geschenkt bekommen. 
Die zehn Tischtennisschläger der Firma Gschwandtner, die uns Max 
Ranftl vorbeigebracht hat, passen perfekt dazu. Vielen Dank an alle!

Facebook
Ozon Jugendzentrum Marchtrenk) 

Instagram
(jugendzentrum_ozon)
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SONNBERGHAUS (unten eine Aufnahme aus dem Jahr 1916)

MARCHTRENK SAGT DANKE

ERÖFFNUNG KIGA 6

BÜRGERSONNENKRAFTWERK

SENIOR/INNENAUSFLUG
an den Wolfgangsee
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5 JAHRE „BELIEBTESTE
GEMEINDE ÖSTERREICHS“
EIN AKTUELLER RÜCKBLICK AUF DIE ARBEIT VON
BÜRGERMEISTER PAUL MAHR UND SEINEM TEAM
Auf besonderen Wunsch vieler BürgerInnen sowie VertreterInnen der Gemeindepolitik präsentieren wir nochmals einige 
Rückblicke auf die vergangenen Jahre.

Seit acht Jahren sind Sie inzwischen Bürgermeister. Was hat sich in 
den Jahren in Marchtrenk verändert?

Bgm. Paul Mahr: Einer Stadt eine Identität zu geben, sich wirtschaft-
lich unter den Top-Städten zu positionieren, heißt auch, sich intensiv 
mit der Bevölkerung zu beschäftigen und dann die richtigen Schritte 
zu setzen. Von der „Stadt zwischen Wels und Linz“ oder dem „Park-
platz von Wels“ zur erfolgreich pulsierenden und auffälligen Stadt 
in Oberösterreich waren einige Veränderungen in den vergangenen 
acht Jahren erforderlich. Bürgerbeteiligung und viele Veranstaltungen 
und Aktionen für alle Generationen, aber auch innovative Ideen im 
öffentlichen Bereich sowie das Stadtamt als raschen Dienstleister für 
Bürgerinnen und Bürger sowie für die Wirtschaft schufen diesen gro-

ßen Erfolg. Auch die 
Bandbreite und die 
Vielfalt an Leistun-
gen und Angeboten 
für alle Altersschich-
ten ist von größter 
Wichtigkeit und kann 
als sehr gelungen 
angesehen werden.

INNENSTADTBEGRÜNUNG

ORTSBILDVERSCHÖNERUNG: Friedhofsmauer

RIKSCHA



GRATIS KINDERSCHWIMM-
KURSE IN MARCHTRENK
Oberösterreich ist ein Land mit zahlreichen Seen und Flüssen. In den Städten und Gemeinden gesellen sich auch zahlreiche 
Pools zu den bestehenden offenen Wasserflächen. Da jedes dieser Gewässer eine potenzielle Gefahrenquelle für Kinder 
darstellt – Ertrinken ist in dieser Altersgruppe die zweithäufigste Todesursache! –, ist eine gründliche Schwimmausbildung 
wichtig.

Immerhin können in Österreich 500.000 Personen nicht oder nur un-
zureichend schwimmen, was immer wieder zu tragischen Unfällen 
führt. Da das Erlernen neuer Fähigkeiten im Kindesalter leichter ist als 
für Erwachsene, ist es essenziell, dass hier schon bei den Kleinsten 
angesetzt wird und adäquate Kinderschwimmkurse angeboten wer-
den. Besonders wichtig ist diesbezüglich zurzeit die Kostenfreiheit, 
da viele Familien durch die aktuelle Situation finanzielle Einbußen hin-
nehmen mussten.

Da es hierfür vom Land Oberösterreich keine Unterstützung gibt, 
mussten die Gemeinden einspringen. Natürlich hat auch March-
trenk sich bereit erklärt, das Projekt der ASKÖ OÖ zu unterstützen. 
Die „Hopsi Hopper Kinderschwimmkurse“ wurden auf Eigeninitiative 
der ASKÖ OÖ ins Leben gerufen und werden von pädagogisch ausge-
bildeten SchwimmlehrerInnen betreut. Neben Kursen im Schulsport 
war es der ASKÖ wichtig, dass auch ein entsprechendes Angebot in 
den oberösterreichischen Freibädern geschaffen wird. Denn der Be-
darf ist definitiv da. In ganz Oberösterreich wurden 800 Kinder ange-
meldet. In Marchtrenk waren die Schwimmkurse mit mehr als 70 Kids 
in weniger als 24 Stunden ausgebucht. Die Stadtgemeinde schafft 
nun ein entsprechendes Angebot, um die Warteliste mit den eigenen 
BademeisterInnen abzuarbeiten. 

SCHWIMMKURS FÜR KINDER 
VON 4 BIS 6 JAHREN
• Montag bis Freitagvormittag – je Einheit 40 Minuten
• Kursdauer: 1 Woche 
• Ziel:  Am Freitag kann das Kind schwimmen bzw. sich sicher 

über Wasser halten.

www.askoe-ooe.at
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Bürgermeister
Paul Mahr
 
Referent für Bauen, 
Raumordnung und 
öffentliche Sicherheit

ALTER BAUMBESTAND 
IN MARCHTRENK
Wussten Sie, dass Marchtrenk zu 69% aus Grünland besteht? Über alte Bäume hört man in 
letzter Zeit viele negative Schlagzeilen. Der Borkenkäfer hat zugeschlagen, Klima-Verände-
rungen führen teils zum Aussterben der Pflanzen und Wälder. Nicht ganz so in Marchtrenk.

Die Stadtgemeinde und Bürgermeister Paul Mahr 
setzten sich sehr für den Erhalt und das Bestehen 
der Baumbestände ein. So wurde zum Beispiel 
ein Baum an der Welser Straße bei einem Woh-
nungsneubau erhalten und momentan wird sich 
ganz stark für einen Waldkataster eingesetzt. Na-
türlich wird dabei in erster Linie auf die Sicherheit 
geachtet und leider mussten somit im Wald hinter 
der Volksschule 1 einige Bäume aufgrund akuter 
Gefahr gefällt werden. Natürlich dauert es Jahre, 
bis ein neu gepflanzter Baum einen alten ersetzen 
kann, jedoch ist die erneute Aufforstung immens 
wichtig für die Natur. Die Stadtgemeinde hat große 
Aufforstungsprojekte in der Nähe der Traun und im 
Hovalwald gestartet. Um unseren schönen, alten 
Baumbestand mehr schätzen zu lernen, haben wir 
unseren Stadtfotografen auf die Suche nach alten 
Bäumen geschickt und siehe da: Er hat erstaunlich 
viele gefunden. Ein besonders schönes Exemplar 
können Sie hier bewundern. Um das Alter und die 
Struktur der Bäume zu zeigen, haben wir uns für 
Aufnahmen ohne Laub entschieden.

RUNDFAHRT MIT
BÜRGERMEISTER PAUL MAHR
Aufgrund vieler Nachfragen unserer BürgerInnen bieten wir den „fahrenden Bürgermeister-
Stammtisch“ wieder an. Wir laden herzlich zu der Rundfahrt mit dem Bürgermeister ein.

Termine: 20. August 2021 
Freitag ab 16 Uhr

25. August 2021 
Mittwoch ab 17 Uhr

15. September 2021 
Mittwoch ab 17 Uhr

Treffpunkt: Parkplatz zwischen 
Freibad und Eishalle

Anmeldung: per E-Mail an
d.colic@marchtrenk.gv.at, Betreff:
Fahrender Bürgermeisterstammtisch

TIER-OASE
Ein Dankeschön an die zahlreichen Interessierten 
zur Planung einer einzigartigen Tier-Oase in March-
trenk. Demnächst erfolgt eine erste Besichtigung 
von ähnlichen Anlagen zum Umgang mit regiona-
len Tieren bei artgerechtem Leben.
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STARKE NEUAUFLAGE DES LAUF-
CAMPS MIT OLYMPIA-TEILNEHMER 
GÜNTHER WEIDLINGER
Auf Initiative von Sportstadtrat Harald Maier-Kern fand bereits zum zweiten Mal ein Lauf-
Camp mit dem mehrfachen Olympiateilnehmer Günther Weidlinger in Marchtrenk statt.

Hierbei sammelten rund 15 TeilnehmerInnen in vier 
Workshops wertvolle Tipps für den Einstieg in den 
Laufsport. Die fortgeschrittenen TeilnehmerInnen 
hingegen erhielten zahlreiche Trainingstipps für 
bessere Pacezeiten und ein effektiveres Training. 

Als Belohnung fürs Durchhalten wurden die Läu-
ferInnen mit einem kostenlosen Startplatz für den 
stadtgrandprix 2021 am 15. August belohnt. Eine 
Fortsetzung im nächsten Jahr ist jedenfalls wieder 
geplant.

MARCHTRENKER 
BEI OLYMPISCHEN SPIELEN
IN TOKIO
Bereits zum wiederholten Mal startet ein 
Marchtrenker bei den Olympischen Spielen. 
Nach Mario Knögler im Jahr 2000 und 2004 
(Disziplin Kleinkaliberschießen) ist heuer 
Shamil Borchashvili, ein Judoka aus March-
trenk, beim Kampf um die olympischen Me-
daillen in Tokio (23.07.–08.08.) dabei. Aktuell 
trainiert Borchashvili bei Multikraft Wels.

„Spitzensportlerinnen und Spitzen-
sportler sind für jede Sportart wich-
tig, um Vorbilder für den engagier-
ten Nachwuchs zu kreieren. Mich 
freut es, dass wir nun einen weite-
ren Marchtrenker haben, der junge 
Menschen zu mehr Sport motiviert“,
sagt Sportstadtrat Harald Maier-Kern. Borchashvili und LAbg. StR. Heidi Strauss 

bei der Verabschiedung in Richtung Tokio
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NACH EINJÄHRIGER PAUSE:
RADSPORT TRITT WIEDER STARK 
IN DIE PEDALE
Am Freitag, dem 23. Juli gastierte die nunmehr 46. OÖ Juniorenradrundfahrt wieder in un-
serer Stadt. Viele junge TeilnehmerInnen der Vergangenheit sind heute in internationalen 
Teams als Radprofis fest verankert. So gesehen ist die OÖ Juniorenradrundfahrt das Sprung-
brett zur Weltklasse, wie der Präsident des OÖ Radsportverbandes Paul Resch dies bezeich-
net. Als Stadt Marchtrenk freuen wir uns daher, auch die heurige Veranstaltung wieder un-
terstützt zu haben. 
Ende August ist Marchtrenk erneut ein Austra-
gungsort der Intersport Austrian Pump Track Series 
im Freizeitzentrum. TeilnehmerInnen ab vier Jahren 
(Laufradklasse) bis hin zu Pumptrack-Profis können 
sich hier auf dem in OÖ einzigartigen Marchtrenker 
Dirtpark messen.

Details dazu finden Sie in dieser Ausgabe bzw. im 
Newsletter der Stadt Marchtrenk.

ENORME NACHFRAGE NACH
KOSTENLOSEN SCHWIMMKURSEN
Bereits zwei Tage nach dem Anmeldestart waren alle Plätze für die Gratis-Kinderschwimm-
kurse vergeben. Überrascht über den großen Ansturm zeigten sich nicht nur die Organisa-
torInnen der ASKÖ OÖ, sondern auch Sportstadtrat Harald Maier-Kern: „Der große Ansturm 
zeigt, dass es den Eltern enorm wichtig ist, dass ihre Kinder früh schwimmen lernen. Nächs-
tes Jahr wollen wir das Angebot auch auf die Über-sechs-Jährigen ausdehnen.“

Für alle, die keinen Platz im ASKÖ-Kurs gefunden 
haben, fand Bürgermeister Paul Mahr jedoch rasch 
eine Lösung: Alle Kinder im Alter von vier bis sechs 
Jahren auf der Warteliste werden durch eigene 
Schwimmkurse der BademeisterInnen aufgefan-
gen.
InteressentInnen können sich direkt im Freibad 
Marchtrenk über das Angebot informieren. Auch 
dieser Kurs wird kostenlos angeboten!

Stadtrat
Ing. Harald 
Maier-Kern, Bakk.

Stadtrat für Sport und Freizeit

Maskottchen Hopsi Hopper, Sportstadtrat Harald Maier-Kern, 
ASKÖ OÖ Geschäftsführerin Mag. Anita Rackaseder, LAbg. 
Stadträtin Heidi Strauss, SPÖ Klubobmann im Landtag Mag. Mi-
chael Lindner und Bürgermeister Paul Mahr

V. li.: Sportstadtrat Harald Maier-Kern, 
Präsident des OÖ LRSV Paul Resch, 
Adrian Stieger, StR. Kurt Schatzl für die 
OÖ Versicherung, Jakob Purtscheller, 
Bgm. Paul Mahr und Landestrainer 
Valentin Zeller
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VERKEHRSSICHERHEIT DEUTLICH 
VERBESSERT
Seit 2015 werden im Marchtrenker Stadtgebiet verschiedenste Verkehrsmaßnahmen umge-
setzt. Neben der Erweiterung der 30-km/h-Zonen sowie der Verbesserung der Bodenmar-
kierungen für FußgängerInnen, Auto- und RadfahrerInnen gehören auch Verkehrsspiegel, 
Verkehrsschilder sowie kleinere Baumaßnahmen wie Querungshilfen oder Blumenkübel (zur 
Fahrbahnverengung) zu den Verbesserungen. 

Mögen manche dieser Maßnahmen auch unpopu-
lär oder polarisierend wirken, so zeigt das Ergebnis 
dieser Maßnahmen in der Statistik ein klares, sehr 
positives Bild: Die Verkehrsströme werden besser 
geregelt und die gefahrenen Geschwindigkeiten 
deutlich reduziert. Dies belegen auch die im ge-
samten Stadtgebiet permanent durchgeführten 
Verkehrsmessungen. Auf den innerörtlichen Ge-
meindestraßen gibt es somit einen signifikanten 
Rückgang der Unfälle und der damit verbundenen 
Verletzten.

Den größten Beitrag zu weniger Unfällen können 
Sie aber am einfachsten selbst bewirken: Fahren 
Sie defensiv, vorausschauend und mit angepasster 
Geschwindigkeit. Lassen Sie sich nicht ablenken 
und behalten Sie einen klaren Blick. 

Eine unfallfreie Fahrt wünscht 
Ihr Michael Fischer, Verkehrsreferent

Vizebürgermeister
LAbg. Ing. Michael Fischer
 
Verkehrsreferent

Ortsgebiet- 
Gemeindestraßen 2014 2015 2017 2019

Unfälle 36 30 19 20

Verletzte 38 34 24 24

Stadtrat
Christoph Schneeberger
 
Stadtrat für Familien, Soziales, 
Senioren und Integration

SENIORINNENAUSFLÜGE FÜHREN 
HEUER NACH SCHÄRDING
Nachdem Corona-bedingt im vorigen Jahr die beliebten SeniorInnenausflüge ausfallen muss-
ten, freut es mich umso mehr, dass wir heuer wieder selbige anbieten können. An drei Tagen 
(6., 7. und 8. September) geht es in die schöne Barockstadt Schärding.

Dort werden wir im Rahmen einer Stadtführung 
Näheres über die Geschichte des Juwels am Inn er-
fahren und uns im Anschluss im zentral gelegenen 
GH Stadtwirt stärken. Für Nach-
mittagsunterhaltung ist natürlich 
in gewohnter Manier ebenfalls 
gesorgt.

Bitte beachten Sie, dass die ak-
tuellen COVID-19-Bestimmungen 
(3-G-Regel) eingehalten werden 
müssen. Durch Verschärfungen 
dieser Bestimmungen kann es 
zu einer Begrenzung der Teil-
nehmerInnenzahl oder zu einer 
kurzfristigen Absage kommen. 
Ich bitte um Verständnis, dass in 
solch einem Fall die Reihung der 
TeilnehmerInnen nach Einlangen 
der Anmeldung vorgenommen 
wird.

Ich freue mich, viele von euch/Ihnen (wieder) zu 
sehen. Bis dahin wünsche ich: Gesund bleiben und 
einen schönen Sommer!

Quelle: Abteilung Statistik Land OÖ
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EINMALIGE BEIHILFE FÜR 
BETRIEBSKOSTEN IN HÖHE 
VON 150,00 EURO! 
Die Mietpreiserhöhungen der vergangenen Jahre und analog dazu die einhergehende Stei-
gerung der Betriebskosten haben zu einer massiven Mehrbelastung der MieterInnen von 
Wohnungen geführt. Von Bundes- bzw. Landesebene gab es – trotz eingebrachter Resolu-
tion – keine zufriedenstellende Unterstützung der MarchtrenkerInnen.. 

Auf Initiative des Wohnungsreferenten Vzbgm. En-
gelbert Schöller und nach Rücksprache mit dem 
Finanzreferenten Bürgermeister Paul Mahr for-
derte daher die SPÖ Marchtrenk die Auszahlung ei-
ner einmalig zu gewährenden Beihilfe in der Höhe 
von € 150,00 / Miethaushalt.
Den Antrag hierzu finden Sie auf der nächs-
ten Seite.

Aufgrund der Auslastung und der großen Nachfra-
ge im Bereich des betreubaren Wohnens werden 
wir uns für eine Erweiterung einsetzen und uns im 
Hinblick auf leistbares Wohnen stark machen.

Vizebürgermeister
Engelbert Schöller
 
Referent für Kindergarten, 
Hort, Schule und Wohnen

WOHNUNGSSPRECHTAGE Wichtig: Bitte telefonisch un-
ter 07243 / 552-0 anmelden. 
Es können sich, bedingt durch 
Maßnahmen im Zusammen-
hang mit der Corona-Pandemie, 
Änderungen ergeben.

SEPTEMBER OKTOBER
Dienstag, 07.09.2021  16–18 Uhr Dienstag, 05.10.2021  16–18 Uhr

Dienstag, 21.09.2021  16–18 Uhr Dienstag, 19.10.2021  16–18 Uhr

GEWÄHRUNG EINER EINMALIGEN
BETRIEBSKOSTENBEIHILFE FÜR MIETWOHNUNGEN
Die Mietpreiserhöhungen der letzten Jahre und analog dazu die einhergehende Steigerung der Betriebskosten 
haben zu einer massiven Mehrbelastung der MieterInnen von Wohnungen geführt. 

Allen Personen, die die österreichische Staatsbürgerschaft 
besitzen, EU-BürgerInnen, Konventionsflüchtlinge oder Per-
sonen, die im Besitz eines Aufenthaltstitels „Daueraufenthalt-
EU“ sind, wird für das Jahr 2021 eine einmalige Beihilfe für 
Betriebskosten in Höhe von 150,00 Euro gewährt, wenn 
sie mindestens seit 01.01.2021 eine Mietwohnung mit Haupt-
wohnsitz in Marchtrenk bewohnen und das monatliche Net-
to-Haushaltseinkommen von 2.000,00 Euro nicht überstiegen 
wird. Die Beihilfe erstreckt sich auf MieterInnen von privaten 
und öffentlichen Unterkünften, ausgenommen gewerblich 
genutzte Mietobjekte.

Der Einkommensrichtsatz erhöht sich jeweils um 200,00 Euro 
für jedes Kind, für welches Familienbeihilfe bezogen wird. 

Bei geringfügiger Überschreitung des Einkommensrichtsatzes 
obliegt die Entscheidung dem Stadtrat. 

Die Antragsfrist läuft bis 30. September 2021. 
Anträge sind beim Stadtamt Marchtrenk zu stellen. 

Erforderliche Unterlagen:
• Antragsformular (auf der Rückseite)

•  Lückenloser Nachweis über das Haushaltseinkommen der 
letzten drei Monate mittels Lohn- oder Gehaltszettel, Be-
zugsbestätigung über Arbeitslosengeld, Notstandshilfe, 
Kinderbetreuungsgeld, Wochengeld, Pension u.dgl. oder 
bei Selbstständigen der letzte Einkommenssteuerbescheid

• Familienbeihilfen-Bestätigung

• Aktueller Mietvertrag                                                                                                         

Hinweis:
Eine Bearbeitung des Ansuchens ist nur dann möglich, wenn 
alle erforderlichen Unterlagen (in Kopie) angeschlossen sind!

Bitte Antrag auf folgender Seite vollständig ausfüllen, 
ausschneiden und beim Stadtamt Marchtrenk abge-
ben.



Politischer Bezirk 
Wels Land STADTAMT MARCHTRENK

Eingangsstempel

Gebührenfrei gem. § 14 TP 6 Abs.5 Z.18 Gebührengesetz

Ansuchen um Gewährung einer einmaligen
Betriebskostenbeihilfe für Mietwohnungen

Antragstellende Person:

Familien- und Vorname: Staatsbürgerschaft:

Hauptwohnsitz:

Straße Telefonnummer:

PLZ Ort

Diese Wohnung wird bewohnt seit                                    von:

Familien- und Vorname Geburtsdatum
Monatliches 

Nettoeinkommen

1.       ------------------- antragstellende Person ------------------- €

2. €

3. €

4. €

5. €

Ich bestätige die Richtigkeit meiner Angaben. Ich erkläre mich damit einverstanden, dass meine Angaben in geeigneter Weise überprüft werden und 

nehme zur Kenntnis, dass unzutreffende Angaben den sofortigen Ausschluss meines Ansuchens von der weiteren Bearbeitung zur Folge haben.

Marchtrenk, am                                                   

Unterschrift der antragstellenden Person

Überweisung:

Konto-Inhaber/in: BIC: IBAN: 

Hinweis: Eine Bearbeitung des Ansuchens ist nur dann möglich, wenn alle erforderlichen Unterlagen (in Kopie) angeschlossen sind!
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VERANSTALTUNGEN
AUGUST BIS OKTOBER 2021 

Ob die angekündigten Veranstaltungen tatsächlich durchgeführt werden können, hängt von der Entwicklung der Corona-
Pandemie ab. Die aktuellen Informationen finden Sie in unseren sozialen bzw. digitalen Medien wie facebook, Newsletter 
und auf unserer Website (www.marchtrenk.gv.at). Wir bitten um Ihr Verständnis!

6. BIS 8. AUGUST 2021 
FR 17–24 UHR | SA 11–24 UHR | SO 10–18 UHR
STREET FOOD FESTIVAL
Stadtplatz Marchtrenk

8. AUGUST 2021, SO 10–18 UHR
KIRTAG
Linzerstraße

29. SEPTEMBER 2021, MI 18 UHR
GESUNDE GEMEINDE – DOMINIK MAURER 
AROMATHERAPIE
Raiba Marchtrenk

15. AUGUST 2021, SO 10 BIS 17 UHR
RUN UND FUN „STADTGRANDPRIX“ 
MIT STRUDLTAG 
Stadtplatz Marchtrenk

5. OKTOBER 2021, DI 19:30 UHR
KABARETT LUKAS RESETARITS  
„DAS LETZTE – KEIN ABSCHIED“
TRENK.S

7. SEPTEMBER 2021, DI 19 UHR
LITERATURCLUB  
MONIKA KRAUTGARTNER
Kulturcafe Zwieb

5. OKTOBER 2021, DI 19 UHR
LITERATURCLUB  
B(ERGERN) 3
Kulturcafe Zwieb

24. AUGUST 2021, DI 14 BIS 16 UHR
EISDISCO FÜR ALLE
Wiese beim FullHaus

28. AUGUST 2021, SA 10 BIS 16:30 UHR
PUMP THE DIRT
Pumptrack, Freizeitgelände

10. OKTOBER 2021, SO 18 UHR
KABARETT MANUEL RUBEY 
„GOLDFISCH“
TRENK.S

10. OKTOBER 2021, SO 15 UHR
MÄRCHENZYKLUS
FullHaus

3. BIS 5. SEPTEMBER 2021
FR AB 17 UHR | SA AB 12 UHR | SO AB 9:30 UHR
STADTFEST
Details finden Sie auf der Website der Stadt Marchtrenk

18. SEPTEMBER 2021, SA 14 BIS 18 UHR
FEST DER NATIONEN
Stadtplatz

24. SEPTEMBER 2021, FR 19:30 UHR 
KABARETT HEILBUTT & ROSEN 
„WER WILL MICH… NOCH?“
TRENK.S

26. SEPTEMBER 2021, SO 7 BIS 16 UHR
LANDTAGS-, GEMEINDERATS- UND 
BÜRGERMEISTERWAHL
Marchtrenk

Der süsse 
Treff punkt
im Herzen 
von 
Marchtrenk.

Linzerstraße 36  .  4614 Marchtrenk  .  0 72 43 - 52 2 27
Öffnungszeiten: Di. - So. und Feiertag von 8.00 - 19.00 Uhr, Mo. Ruhetag  

KULTUR- 
UN
D S

TA
DT
CA
FÉKONDITOREI



VERANSTALTUNGEN32

MARCHTRENKER
VERANSTALTET LESEFEST
Wolfgang Mayr liebt seit seiner Kindheit Bücher. 2007 wagt der Marketingfachmann den Sprung ins kalte Wasser und grün-
dete den Verlag federfrei, der mittlerweile Werke von mehr als 70 AutorInnen herausgebracht hat. Nun ist der Marchtrenker 
Verleger einer der Mitveranstalter des Welser Lesefestes, das am 14. August ab 14 Uhr in der Burg Wels stattfindet.

Das federfrei-Buchprogramm setzt auf den Bereich „Krimi und Thril-
ler“ mit Schwerpunkt Regionalkrimis aus Österreich. Es werden Tex-
te regionaler Krimi- und Thriller-AutorInnen publiziert, die das Flair 
und die Eigenheiten verschiedener österreichischer Regionen in 
eine spannende Geschichte verpacken. Der regionale Schwerpunkt 
spiegelt sich sowohl im Programm des Welser Lesefestes als auch 
im dahinterstehenden Verein LIRAU – Der LiteraturRaum wider, den 
Wolfgang Mayr heuer im Frühling mitgegründet hat. Die oberöster-
reichischen AutorInnen René Freund, Romina Pleschko und Dagmar 
Hager erwecken ebenso wie der Welser Stadtschreiber Stefan Aber-
mann ihre Bücher auf der Lesebühne zum Leben. Der Linzer Verein 
Postskriptum bringt sechs ausgezeichnete, oberösterreichische Po-
etry Slammer mit nach Wels. Musikalisch umrahmt werden die lite-
rarischen Darbietungen durch akustische Klänge bekannter Welser 
StimmakrobatInnen. Fürs leibliche Wohl sorgen DirektvermarkterIn-
nen aus dem Bezirk unter dem Dach von „Der Bauer hat’s“. Genieße-
rInnen kommen auch mit dem regionalen „Traunsecco“ des Thalhei-
mers Andreas Hauser voll auf ihre Rechnung. Doris Schulz und Gerald 
Polzer sorgen mit Werkstücken der „Edelwerkstatt“ für den passen-
den Rahmen auf der Bühne und bringen liebevoll gefertigte Unikate 
aus Büchern mit nach Wels. Der 49-jährige Marchtrenker Wolfgang 
Mayr trägt mit dem Welser Lesefest sein Verlagscredo „Ich mache 
Unterhaltung im positiven Sinne“ weiter.

14. AUGUST 2021, 14 BIS 22 UHR
WELSER LESEFEST
Burg Wels (bei Schlechtwetter: Minoriten Wels),
Eintritt: freiwillige Spende.
Mehr zum Programm auf www.welser-lesefest.at
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Romina Pleschko
©Nadine Studeny

René Freund
©Thom Trauner

Dagmar Hager

Stefan Abermann
©Thomas Steinlechner
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FR, 24. SEPTEMBER 2021, 19:30 UHR
KULTURRAUM TRENK.S

Dein Marktwert und Du
Wer hat ab seinem 50er nicht schon einmal, ganz im Geheimen, den 
eigenen Marktwert hinterfragt? Bin ich noch attraktiv? Bin ich für mei-
ne Partnerin/meinen Partner noch begehrenswert? Bin ich noch die 
Verführerin/der Verführer von einst und kann ich das überhaupt noch?! 
Die Zeit ist jedenfalls gemein und der morgendliche Blick in den Spiegel 
verheißt immer öfter nichts Gutes.
Wer will mich … noch
Nach dem großen Erfolg der letzten Programme „Schwarzgeldklinik“ 
und „CheGueVavra“ wirft Heilbutt & Rosen-Mastermind Helmuth Vavra 
gemeinsam mit seiner Kollegin Theresia Haiger in diesem Programm 
einen gewohnt subtilsatirischen Blick auf die Mitte des Lebens und 
sucht in den Abgründen der eigenen Persönlichkeit die Antwort auf 
die Frage: Wer will mich … noch?

Mit: Theresia Haiger und Helmuth Vavra
Buch: Helmuth Vavra und Berthold Foeger
Regie: Leo Bauer

Karten erhältlich unter:
www.agentur-stage.at oder am Stadtamt Marchtrenk, 1. Stock (Kassa)

HEILBUTT & ROSEN PRÄSENTIERT

WER WILL MICH … NOCH?
DAS NEUE PROGRAMM VON HEILBUTT & ROSEN

einander anvertraut

GOTTESDIENST  FÜR  JUBELPAARE 
mit Bischof Manfred Scheuer 
Sonntag, 3. Oktober 2021 

14:30 Uhr 
Mariendom Linz

Feiern Sie mit anderen Paaren Ihre Beziehung 

Anmeldung bis 24.09.2021 
beziehungleben@dioezese-linz.at 

0732 7610 3511

SIE SIND EINGELADEN 
GOTTESDIENST FÜR JUBELPAARE 

>>EINANDER ANVERTRAUT<<

MIT BISCHOF MANFRED SCHEUER 

SONNTAG, 3. OKTOBER 2021, 14:30 UHR 

MARIENDOM LINZ 

Die Diözese Linz 
lädt alle Ehepaare sowie alle Paare, die einen Grund zum Feiern haben, 

zu einem Gottesdienst mit Bischof Manfred Scheuer im Linzer Mariendom ein. 
Im Anschluss wird eine Domfuḧrung angeboten. 

Anmeldung zum Gottesdienst und zur Domfuḧrung 
bis 24.09.2021 

beziehungleben@dioezese-linz.at 
0732 7610 3511 
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Sonntag, 10. Oktober 2021
KulturRaum TRENK.S

Kabarett Manuel Rubey 

Goldfisch
Manuel Rubey ist nicht faul im klassischen Sinne. Er leidet bloß an der modernen Volks-
krankheit Prokrastination. Was dies genau bedeutet, war ihm bei Abgabe des Textes 
nicht bekannt, da er es immer aufgeschoben hat, den Wikipedia-Artikel zu Ende zu 
lesen. Jetzt ist er schon 40. Eigentlich wollte er dieses Programm zu seinem 30er 
herausbringen. Es kamen ihm aber auch ständig Dinge dazwischen. Er wollte ein paar 
Filme drehen, er hat Thomas Stipsits getroffen und er wurde Vater. Gleich zweimal. Die 
Töchter hat er jetzt gleich mit ins Programm genommen. So kann er sie wenigstens von 
der Steuer absetzen. Ein Goldfisch hat übrigens eine Aufmerksamkeitsspanne von elf 
Sekunden. Er könnte diesen Pressetext nie zu Ende lesen.

Ist Ihnen das Alles zu wenig lustig? Ich verspreche, das Programm ist dann lustiger, 
aber ich möchte diverse zivilisatorische Errungenschaften, wie Höflichkeit, Pünktlichkeit 
oder Geduld, verteidigen, da sonst die Eleganz flöten geht. Es ist wichtig, nicht immer 
mit der Tür ins Haus zu fallen. Sonst passieren Kollateralschäden, wie lustige Wortspiele 
im Titel oder gespielte Witze auf Kabarettplakaten, und davor graut mir. Früher war ein 
freiliegender Knöchel der Inbegriff der Erotik und des Exhibitionismus. Heute vermit-
teln Pornofilme Heerscharen von Heranwachsenden einen völlig falschen Eindruck von 
Schwiegermüttern. Ein Mensch hat übrigens nur mehr eine Aufmerksamkeitsspanne 
von acht Sekunden. Das heißt niemand wird diesen Pressetext jemals zu Ende lesen.

Beginn 18:00 Uhr | Eintritt: VVK 26,00 Euro | Karten erhältlich unter www.agentur-stage.at oder am Stadtamt Marchtrenk, Kassa, 1. Stock

Bereits gekaufte Karten (für den 

24.2.21) behalten ihre Gültigkeit.

Beginn 19:30 Uhr | Eintritt: VVK 26,00 Euro | Karten erhältlich unter www.agentur-stage.at oder am Stadtamt Marchtrenk, Kassa, 1. Stock

KABARETT LUKAS RESETARITS
DI, 5. OKTOBER 2021, 19:30 UHR
KULTURRAUM TRENK.S

DAS LETZTE

 © Werzinger

...Programm? NEIN! Nur der Titel des neuesten Solo stücks 
Nummer 28 von Kathrin und Lukas Resetarits. Meist folgt 
darauf in der Tourneebranche „Das Allerletzte“, gefolgt 
von „Das Allerallerletzte“ „Das Aberjetztwirklich...“ bis zum 
Nachruf... Soweit wollen wir es noch nicht kommen lassen, 
weida geht’s, trotz Corona! Auch diesmal wird es wieder 
um Alles gehen: Letzte Dinge, Worte, Taten. Aussterben-
de Tiere wie Eisbär, Wiesengrasmücke, oder die getüpfelte 
Hirschziegenantilope, ein dreifach Wesen! Aber auch um 
nicht Unterbietbares in Politik, Medien und Internet.
Superlative im Negativen - bizarr, absurd oder einfach lä-
cherlich blöd: Fake News, Message Control, dumme Lügen 
bis sich die Balken biegen, ob bei Pressekonferenzen von 
Regierung und Ministerien oder in den „News“ des Stadt-
verschmutzungsboulevards... Kann ja auch lustig sein ...



PENSIONSVERSICHERUNGSSPRECHTAGE
Zu sämtlichen Sprechtagen sollten Personaldokumente und bereits vorhandene Versicher ungs- und Pensionsunterlagen mitgebracht werden.

PENSIONSBERATUNG IN MARCHTRENK
DURCH BÜRGERMEISTER PAUL MAHR
jeden Montag von 15  bis 17 Uhr, Anmeldung im Stadtamt 
oder Telefon: 07243/552-0 

PENSIONSVERSICHERUNGS- 
ANSTALT (ARBEITER/INNEN UND ANGESTELLTE)
LANDESSTELLE OBERÖSTERREICH
4021 Linz, Terminal Tower, Bahnhofplatz 8, Telefon: 05 03 03
Auskunft und Beratung: Mo. – Fr.: 7 – 15 Uhr

INTERNATIONALE SPRECHTAGE:
Gemeinsam mit der BVA-Berlin und der LVA Oberbayern in Linz
Telefon: 05 03 03 -36420, Fr. Schmiedseder
Derzeit nur telefonische Beratung!

SPRECHTAG PVA WELS:
Aussenstelle Wels der oö. Gebietskrankenkasse,  
4600 Wels, Hans-Sachs-Straße 4 , Telefon: 057807-373900
Mo., Mi. und Fr.: 8  bis 14 Uhr / Derzeit nur telefonische Beratung!

SOZIALVERSICHERUNGSANSTALT DER BAUERN
von 8 – 12 Uhr in der Bezirksbauernkammer Wels, 
Rennbahnstr. 15, Tel.: 0732-7633
Derzeit nur telefonische Beratung!

SOZIALVERSICHERUNGSANSTALT 
DER GEWERBLICHEN WIRTSCHAFT
4020 Linz, Mozartstraße 41
Wirtschaftskammer OÖ., Bezirksstelle Wels, Dr. Koss-Straße 4
Derzeit nur telefonische Beratung!

SERVICEDIENST DER STADTGEMEINDE
MARCHTRENK STEUERLICHE ERSTBERATUNG
durch die KSP Steuerberatungs OG, jeden 1. Donnerstag im Monat 
von 14 bis 16 Uhr in den Kanzleiräumen Dachsteinstr. 18, telefonische 
Voranmeldung unter Tel.: 07243 / 53019-10 erbeten.
Derzeit nur telefonische Beratung!

KOSTENLOSE BAUBERATUNG 
DURCH DEN ORTSPLANER
jeden 1. und 3. Dienstag im Monat in der Zeit von 16 bis 17:30 nach 
vorheriger Terminabstimmung unter Tel. 07243 552 153

OÖ. Haus- u. Grundbesitzerbund, Bezirk Wels u. Umgebung
INTERESSENSVERTRETUNG DER PRIV. HAUS-, 
WOHNUNGS- UND GRUNDBESITZER/INNEN
4600 Wels, Kaiser Josef Platz 47, Telefon (07242) 29361
Fax (07242) 29361-26, E-Mail: hausbesitzerbund.wels@aon.at
Sprechtage: Mo. – Fr., 8 – 12 Uhr (Termine nach tel. Vereinbarung)
Derzeit nur telefonische Beratung!

ÖSTERREICHISCHER ZIVILINVALIDENVERBAND 
BEZIRKSGRUPPE WELS
Sprechstunden: ÖZIV-Büro (Seniorenwohnheim),
4600 Wels, Knorrstraße 24, Tel. 07242/51494
Jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat von 10 bis 12 Uhr
Vertreter in Marchtrenk:
Johann Wegenast, Stifterstraße 55, Tel. 07243/53235
Derzeit nur telefonische Beratung!

KOSTENLOSE RECHTSBERATUNG
DER RECHTSANWÄLTE
August keine Rechtsberatung

Mag. Willibald Berger
Mo., 13. September 2021

Mag. Tina Jägersberger 
Mo., 11. Oktober 2021

KOSTENLOSE RECHTSAUSKUNFT DURCH NOTARIN
Mag. Birgit Mohr MBL, Welser Straße 3, 3. Stock (barrierefrei mit 
Lift erreichbar) bietet eine kostenlose Erstberatung in ihrer Kanzlei 
an. Termine können gerne telefonisch unter der Telefonnummer 
07243/930 50 vereinbart werden.

Wir bitten Sie, Ihren angemeldeten Termin, falls Sie 
verhindert sind, telefonisch beim Stadtamt March-
trenk, 552-103 oder -102 verbindlich abzusagen, 
damit wir fairerweise andere Interessierte von der 
Warteliste verständigen können. Weiters weisen 
wir darauf hin, dass es sich hier um eine kostenlose 
Erstauskunft handelt und eine komplette Vertrags-
prüfung oder umfangreiche Rechtsberatungen 
nicht durchgeführt werden können.

Terminvergabe 07243 / 552-105
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MACHEN SIE DEN 1. SCHRITT
PROJEKT „BEHINDERTENBERATUNG VON A – Z“ FÜR DEN BEZIRK WELS-LAND
Der OÖ. KOBV hilft seit seiner Gründung im Jahr 1945 nicht nur behinderten Menschen, zu ihrem 
Recht zu kommen, sondern auch, ihre Ansprüche nutzen zu können. Ziel des Projektes sind die 
berufliche Integration und soziale Absicherung von Menschen mit Behinderung.

Die Zielgruppe sind Menschen mit Behinde-
rung im berufsfähigen Alter (15–65 Jahre) und 
deren Angehörige. Wenn Sie gesundheitliche 
Einschränkungen und deswegen Probleme 
haben, Ihre Arbeit zu behalten oder eine zu 
finden, wenden Sie sich an uns. Es kann vie-
les in Kürze telefonisch, per E-Mail, aber auch 

vor Ort in jeder Bezirkshauptstadt geklärt 
werden. Melden Sie sich gern bei uns hin-
sichtlich Themen wie Behindertenpass, Kün-
digungsschutz, medizinische oder berufliche 
Rehabilitation, Umschulungen, Zuschüsse 
und Förderungen u. v. m.
Beratungstermine, die im KOBV-Büro in Wels 

(Kaiser-Josef-Platz) stattfinden, können unter 
der Telefonnummer 0732 656361 verein-
bart werden, tel. Beratungen unter der glei-
chen Nummer. Fragen per E-Mail richten Sie 
bitte an office@ooekobv.at.

Die Beratungen sind kostenlos.

REDAKTIONSSCHLUSS NÄCHSTES STADTMAGAZIN AM 10. SEPTEMBER 2021
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APOTHEKEN 
IN BEREIT-
SCHAFT

Apotheke Zur Welser Heide
Welser Straße 2, 4614 Marchtrenk

Tel. 07243 522 75

Stadt-Apotheke
Linzer Straße 58, 4614 Marchtrenk

Tel. 07243 547 00

FOLARIS-Apotheke
Goethestraße 12, 4614 Marchtrenk

Tel. 07243 523 51

Apotheke im Welas Park
Ginzkeystraße 27, 4600 Wels

Tel. 07242 20 75 06

Steinbock-Apotheke
Hans-Sachs-Straße 80, 4600 Wels

Tel. 07242 474 04

Ikarus-Apotheke
Neubauer Str. 15, 4063 Hörsching

Tel. 07221 721 16

Schutzengel-Apotheke
Eferdinger Straße 20, 4600 Wels

Tel. 07242 470 98

Apotheke NORD°
Oberfeldstraße 95, 4600 Wels

Tel. 07242 728 22

Stern-Apotheke
Bahnhofstraße 11, 4600 Wels

Tel. 07242 467 11

Hubertus-Apotheke
Ferd.-Wiesinger-Str. 12, 4600 Wels

Tel. 07242 46 7 09

Thalheim-Apotheke
Rodlbergerstr. 35, Tel. 07242 430 07

4600 Thalheim bei Wels

Adler-Apotheke
Stadtplatz 13, 4600 Wels

Tel. 07242 490 16

Einhorn Apotheke Wels
Ploberger Straße 7, 4600 Wels

Tel. 07242 464 88

Franziskus-Apotheke
Oberfeldstraße 39, 4600 Wels

Tel. 07242 20 74 20

Falken-Apotheke
Salzburger Str. 89, Tel. 07242 45422

4600 Wels-Lichtenegg

Linden-Apotheke
Wimpassinger Straße 34

4600 Wels, Tel. 07242 692 90

Föhren-Apotheke
Föhrenstraße 15, 4600 Wels

Tel. 07242 559 55

MAXINE Apotheke 
Gunskirchener Straße 7 

Tel. 07242/206 971

Info: Apotheken sind in der 
Reihenfolge der Entfernung zu 

Marchtrenk geordnet.

BEREITSCHAFTSDIENST
DER APOTHEKEN IN DER UMGEBUNG VON MARCHTRENK 

MO–FR: 18.00–9.00 UHR | SA: 12.00–9.00 UHR | SONN- UND FEIERTAG: 9.00–9.00 UHR
TAG UND NACHT APOTHEKENINFOS: 21455

tag & nacht information
am apothekentelefon

AUGUST
SO 1 Talheim-Apotheke

MO 2 Hubertus-Apotheke

DI 3 Stadt-Apotheke Marchtrenk

MI 4 Föhren-Apotheke

DO 5 Franziskus-Apotheke

FR 6 Stern-Apotheke

SA 7 Apotheke Welas Park

SO 8 Adler-Apotheke

MO 9 Einhorn-Apotheke

DI 10 MAXINE Apotheke

MI 11 Apotheke NORD°

DO 12 Steinbock-Apotheke

FR 13 Schutzengel-Apotheke

SA 14 Hubertus-Apotheke

SO 15 Linden-Apotheke

MO 16 Talheim-Apotheke

DI 17 Linden-Apotheke

MI 18 Apotheke Weißkirchen

DO 19 Föhren-Apotheke

FR 20 Franziskus-Apotheke

SA 21 Stern-Apotheke

SO 22 Apotheke Welas Park

MO 23 Adler-Apotheke

DI 24 Einhorn-Apotheke

MI 25 MAXINE Apotheke

DO 26 Apotheke NORD°

FR 27 Steinbock-Apotheke

SA 28 Schutzengel-Apotheke

SO 29 Hubertus-Apotheke

MO 30 Linden-Apotheke

DI 31 Talheim-Apotheke

SEPTEMBER
MI 1 Talheim-Apotheke

DO 2 Apotheke zur Welser Heide

FR 3 Föhren-Apotheke

SA 4 Franziskus-Apotheke

SO 5 Stern-Apotheke

MO 6 Apotheke Welas Park

DI 7 Adler-Apotheke

MI 8 Einhorn-Apotheke

DO 9 MAXINE Apotheke

FR 10 Apotheke NORD°

SA 11 Steinbock-Apotheke

SO 12 Schutzengel-Apotheke

MO 13 Hubertus-Apotheke

DI 14 Linden-Apotheke

MI 15 Talheim-Apotheke

DO 16 FOLARIS Apotheke

FR 17 Stadt-Apotheke Marchtrenk

SA 18 Föhren-Apotheke

SO 19 Franziskus-Apotheke

MO 20 Stern-Apotheke

DI 21 Apotheke Welas Park

MI 22 Adler-Apotheke

DO 23 Einhorn-Apotheke

FR 24 MAXINE Apotheke

SA 25 Apotheke NORD°

SO 26 Steinbock-Apotheke

MO 27 Schutzengel-Apotheke

DI 28 Hubertus-Apotheke

MI 29 Linden-Apotheke

DO 30 Talheim-Apotheke

OKTOBER
FR 1 Föhren-Apotheke

SA 2 Apotheke Weißkirchen

SO 3 Föhren-Apotheke

MO 4 Franziskus-Apotheke

DI 5 Stern-Apotheke

MI 6 Apotheke Welas Park

DO 7 Adler-Apotheke

FR 8 Einhorn-Apotheke

SA 9 MAXINE Apotheke

SO 10 Apotheke NORD°

MO 11 Steinbock-Apotheke

DI 12 Schutzengel-Apotheke

MI 13 Hubertus-Apotheke

DO 14 Linden-Apotheke

FR 15 Talheim-Apotheke

SA 16 Franziskus-Apotheke

SO 17 Apotheke zur Welser Heide

MO 18 Föhren-Apotheke

DI 19 Franziskus-Apotheke

MI 20 Stern-Apotheke

DO 21 Apotheke Welas Park

FR 22 Adler-Apotheke

SA 23 Einhorn-Apotheke

SO 24 MAXINE Apotheke

MO 25 Apotheke NORD°

DI 26 Steinbock-Apotheke

MI 27 Schutzengel-Apotheke

DO 28 Hubertus-Apotheke

FR 29 Linden-Apotheke

SA 30 Thalheim-Apotheke

SO 31 Stern-Apotheke
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Verbindungsstrecke Marchtrenk-Traun

M
O

N
TA

G Dr. Alexandru 08:00 – 11:30 Uhr 
15:00 – 18:00 Uhr

Dr. Berghuber 07:30 – 11:30 Uhr

Dr. Ecker 07:00 – 11:00 Uhr

Dr. Hildenbrandt 15:00 – 18:00 Uhr

Dr. Huemer 10:00 – 14:00 Uhr

Dr. Iglseder 07:30 – 11:30 Uhr
16:00 – 18:00 Uhr

Dr. Mayer 16:00 – 19:00 Uhr

Dr. Schrangl 07:30 – 11:30 Uhr
17:00 – 19:00 Uhr

Dr. Trockenbacher 08:00 – 12:00 Uhr

GP Dr. Ardelt 09:00 – 13:00 Uhr
17:00 – 19:00 Uhr

D
IIE

N
S

TA
G Dr. Alexandru 08:00 – 12:00 Uhr

Dr. Berghuber 07:30–11:30 Uhr

Dr. Hildenbrandt 08:00 - 12:00 Uhr

Dr. Iglseder 07:30 – 11:30 Uhr

Dr. Ronald Ecker 10:00 – 14:00 Uhr

Dr. Schrangl 07:30 – 11:30 Uhr

Dr. Trockenbacher 08:00 – 11:00 Uhr
15:00 – 19:00 Uhr

GP Dr. Ardelt  08.00 – 12.00 Uhr

M
IT

TW
O

C
H Dr. Alexandru 14:00 – 17:00 Uhr

Dr. Berghuber 16:30 – 18:30 Uhr       

Dr. Ecker 10:00 – 14:00 Uhr

Dr. Huemer 07:00 – 10:00 Uhr 
15:00 – 19:00 Uhr

Dr. Iglseder 14:00 – 17:00 Uhr

Dr. Mayer 08:30 – 13:00 Uhr

Dr. Schrangl 07:30 – 11:30 Uhr

GP Dr. Ardelt 08.00 – 12.00 Uhr

D
O

N
N

ER
S

TA
G Dr. Alexandru 08:00 – 12:00 Uhr

Dr. Berghuber
Nachm. nach tel. Vereinb.

07:30 – 11:30 und 
16:30 – 18:30 Uhr

Dr. Ecker 15:00 – 19:00 Uhr

Dr. Hildenbrandt 08:00 – 11:00 Uhr

Dr. Iglseder 07:00 – 11:00 Uhr

Dr. Mayer 08:00 – 12:00 Uhr

Dr. Schrangl 17:00 – 19:00 Uhr

Dr. Trockenbacher 09:00 – 13:00 Uhr

GP Dr. Ardelt 16.30 – 18.30 Uhr

FR
EI

TA
G Dr. Alexandru 08:00 – 12:00 Uhr

Dr. Berghuber 07:30 – 11:30 Uhr

Dr. Elke Huemer 07:00 – 11:00 Uhr 

Dr. Iglseder 07:30 – 10:30 Uhr

Dr. Hildenbrandt 11:00 – 13:00 Uhr
15:00 – 18:00 Uhr

Dr. Regina Mayer 08:30 – 12:00 Uhr

Dr. Ronald Ecker 07:00 – 11:00 Uhr

GP Dr. Ardelt 09.00 – 13.00 Uhr

ORDINATIONSZEITEN
DER ALLGEMEIN- 
MEDIZINERINNEN

Änderungen, Irrtümer, Satz- und Druckfehler vorbehalten

37GESUNDHEIT AUF DEN PUNKT GEBRACHT

ZAHNÄRZTLICHER SONN- 
UND FEIERTAGSDIENST

Welche/r Zahnärztin/arzt jeweils Notdienst hat, ist  unter www.zahnaerztekammer.at abruf-
bar. Den/die jeweils diensthabenden Arzt /Ärztin kann man auch bei der Bezirksrettungsstelle in 
Wels, ÄrztInnen-Notdienst unter der Telefonnummer 07242/141 erfragen.

BERATUNGSSTELLE
BEI ALKOHOLPROBLEMEN

4600 Wels, Herrenstraße 8, Telefon: (+43 664) 600 72-895 59, E-Mail: alkoholberatung@ooe.gv.at
Mo., Di., Do., Fr. 8:00-12:30 Uhr, Termine nach telefonischer Vereinbarung

WERKTAGS: 19–7 UHR
SA/SO/FEIERTAG:  7–7 UHR

IN DRINGENDEN FÄLLEN: Werktags 14–19 Uhr diensthabender Arzt unter 07242/141 er-
reichbar. In weniger dringenden Fällen kontaktieren Sie die nachmittags geöffneten Ordinationen.

HAUSÄRZTLICHER NOTDIENST  07242/141

D

B

A
C

ALLGEMEINMEDIZINERINNEN

 A Dr. med. Gabriel Alexandru  Linzer Str. 9 (GZ), Tel. 513 91 oder 0676 9481457

 B GP Dr. Ardelt Linzer Str. 66, Tel. 522 09

 C Dr. med. Andreas Berghuber Welser Straße 18, Tel. 52266

 D Primärversorgungszentrum Marchtrenk (PVZ) Goethestraße 12, Tel. 522 44

Dr. med. Ronald Ecker, Dr. Elke Huemer, Dr. Norbert Hildenbrandt
Dr. Daniela Trockenbacher und Dr. Regina Mayer

Dr. med. Silvia Schrangl Dorfstr. 14, 4600 Schleißheim, Tel. 072 42/22 41 81

Dr. med. Christina Iglseder Pfarrplatz 1, 4616 Weißkirchen, Tel. 072 43/561 58
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MUTTERBERATUNG MIT KINDERÄRZTIN
jeden 2. und 4. Montag im Monat, 14:00 bis 16:00 Uhr:
23. August, 13. (ohne Kinderärztin) und 27. September 2021

Liebe Eltern,
wir laden Sie ein, unsere kostenlosen Angebote zu nutzen. Auch die offenen 
Treffpunkte dürfen wir nun wieder anbieten.
Wir bitten Sie, sich telefonisch unter 07243/511 43 montags, dienstags und 
donnerstags zwischen 8:00 Uhr und 12:00 Uhr oder per E-MAIL (iglu-marchtrenk.
post@shvwl.at) unter Angabe Ihrer persönlichen Telefonnummer anzumelden.

OFFENE TREFFPUNKTE:

SPIELSTUBE
Jeden Montag 9:00–11:30 Uhr
(für Eltern mit Kindern von 1 bis 3 Jahren)

BABYTREFF
Jeden Dienstag 9:00–10:30 Uhr (für Eltern mit 
Kindern von 0 Jahren bis zum Krabbelalter)

ELTERNTREFF
Jeden Dienstag 14:00–17:00 Uhr
(für Eltern mit Kindern bis 3 Jahren)

EINZELBERATUNGEN:

PSYCHOLOGISCHE BERATUNG
STILLBERATUNG
BERATUNG DURCH SOZIAL- 
ARBEITERIN
ERNÄHRUNGSBERATUNG

ZUSATZANGEBOTE:

BABYMASSAGE

Wir bitten Sie als BesucherInnen des IGLU, die aktuell gültigen Cororna-Vorgaben
einzuhalten! Diese erfragen Sie bitte bei einer Anmeldung zu einem Angebot!

IGLU Eltern-Mutterberatung, Linzer Str. 21, 4614 Marchtrenk, Tel.: 07243/51143 
E-Mail: iglu-marchtrenk.post@shvwl.at, http://www.kinder-jugendhilfe-ooe.at/491.htm

Vom 26.7. bis 15.8.2021 
ist das IGLU geschlossen!

4614 Marchtrenk, Linzer Straße 21
E-Mail: sbs-marchtrenk.post@shvwl.at

Telefon: +43 7243 511 43 50
Mobil: +43 664 198 11 03

Öffnungszeiten:
Montag: 8–12 Uhr | Mittwoch, Donnerstag: 8–13 Uhr

Sozialberaterin
Friederike Karigl

SOZIALBERATUNGS- 
STELLE MARCHTRENK
ACHTUNG:  Persönlicher Termin nur mit vorheriger telefonischer

Vereinbarung möglich. Mund-Nasen-Schutz ist bei uns immer Pflicht.

Die Sozialberatungsstelle ist eine wichtige Drehscheibe für 
Dienstleistungen aus den Bereichen Gesundheit und Soziales.
Informationen über Leistungen bzw. Vermittlung für alle BürgerInnen, betreffend z. B.:

  Alten- und Pflegeheime, Vermittlung 
von Kurzzeitpflege

  Teilstationäre Betreuung
  Mobile Dienste
  Beratung und Vermittlung bei 
Gedächtnisschwäche

  Heim- und Haushaltsservice
  Mahlzeitendienste
  Mobile Hopiz- und Palliativecare

  Unterstützung für pflegende Angehörige 
(Entlastungsmöglichkeiten)

  Familienhilfe etc.
  Beratung zur Wohnsituation
  Finanzielle Unterstützungsmöglichkeiten 
(Beihilfen, Zuschüsse, Befreiungen)

  Unterstützung bei Anträgen (z.B. 
Pflegegeld, Pension)
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Für Kinder von 7 - 10 JahrenFür Kinder von 7 - 10 Jahren

ANMELDUNG
bei 
Gudrun Moser
unter
0676/6395688

KURSZEITEN
28. Septmeber 2021 - 
14. Mai 2022
16:00 - 17:00 Uhr

Vorstellung
15. Mai 2022

FullHaus

ANMELDUNG
bei 
Gudrun Moser
unter
0676/6395688

KURSZEITEN
28. Septmeber 2021-
14. Mai 2022
My � eater 1
17:00 - 18:00 Uhr
My � eater 2
18:00 - 19:00 Uhr

Vorstellung
15. Mai 2022

FullHaus
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CARINA HUBER

MARCHTRENKERIN SORGT FÜR 
VOLLEN DURCHBLICK 
Die Marchtrenkerin Carina Hubner besuchte 
die Volksschule und Hauptschule in March-
trenk. Von 2017 bis 2018 absolvierte sie die 
verkürzte Lehre zur Augenoptikerin. Im An-
schluss folgte von 2019 bis 2021 die zweiein-
halbjährige Ausbildung in der Privaten Höhe-
ren Technischen Lehranstalt des Landes Tirol 
– Kolleg für Optometrie.

Dort legte sie erfolgreich die Prüfung 
zur Augenoptikermeisterin ab. Wir gra-
tulieren zur Meister-Diplomarbeit!

STEFAN SCHOISSWOHL, BSC. MSC. 

GRATULATION
ZUR PROMOTION
Stefan Schoisswohl, BSc. MSc., geb. am 15.09.1988, Sohn von Manfred und Silvia 
Schoisswohl, hat mit 17. Juni 2021 seine Promotion im Fach Humanwissenschaf-
ten an der Universität Regensburg mit Auszeichnung (summa cum laude) absol-
viert.

Dr. Stefan Schoisswohl forscht im Bereich Tinnitus und Hirnstimulation und ist aktuell stellver-
tretender wissenschaftlicher Leiter eines internationalen EU-Forschungsprojektes.

LIEBE MIA,
meine Mama und ich haben dein Foto im letzten Stadtmagazin gesehen.  Wir 
bewundern, wie ausdauernd und handwerklich geschickt du bist. Gratulieren, 
weil du schon so viele Meter mit deiner Wolle geschafft hast. Oma freut sich, 
dass es Kinder wie dich gibt, die Freude am Handarbeiten haben.

Meine Mama, unsere Oma, hat sich wäh-
rend der Corona-Quarantäne auch ganz in-
tensiv mit ihrer Wolle beschäftigt. Alle von 
uns haben Socken bekommen und nach-
dem dann schon viele Wollreste zusam-
mengekommen waren, hat unsere Oma 
meterweise Strickliesel-Schnüre gemacht. 
Wir benutzen die Schnüre im Garten, bin-
den damit Pflanzen auf und auch sonst sind 
sie vielseitig verwendbar.

Dir wünschen wir weiterhin viel Freude mit 
deinem Hobby.
Wir sind sicher, dass du die noch 3“10“ Me-
ter schaffst und so auf 550 Meter kommst.

Ganz liebe Grüße Hilda und Waltraud
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KINDERGARTEN 5

KINDERGARTENOLYMPIADE – 
WELCH´ EIN SPASS!
Am Dienstag, dem 22. Juni war ein besonderer Tag: Unsere 
Kindergartenolympiade „Dahoam“ fand statt! 

Gemeinsam gingen die Kinder des Kindergarten 5 gleich morgens 
vom Kindergarten bis zum Sportplatz der NMS. Dort angekommen 
zogen sie bei Musik und mit Flaggen über das Sportfeld ein. Gemein-
sam stärkten sich die Kinder bei einem Picknick. Dann ging es auch 
schon los. Die erste Disziplin war der Sprint. So schnell sie konnten, 
rannten die SchulanfängerInnen auf der Laufbahn zum Ziel. Wäh-
renddessen bekamen sie kräftige Unterstützung durch den Jubel und 
durch die Instrumente der anderen Kinder. Die SchulanfängerInnen 
meisterten an diesem besonderen Tag verschiedenste Stationen, z. 
B. Dosen schießen, Weitsprung, Ball-Ziel-werfen, Parcours und Ball-
weitwurf. Fleißig kämpften sich die Kinder mit viel Energie durch die 
Stationen – mit Erfolg! Nun fehlte nur noch die letzte Disziplin: der 
Staffellauf. Schließlich hatten die Kinder alle Disziplinen der Olympi-
ade geschafft. Am Ende überreichte der Bürgermeister Paul Mahr 
jeder Schulanfängerin und jedem Schulanfänger eine Medaille.
Was für eine gelungener und erfolgreicher Tag!
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VOLKSSCHULE 1 MARCHTRENK

VIELFÄLTIGE,
FÄCHERÜBERGREIFENDE
PROJEKTE
Die Kinder der 1d-Klasse erlebten im Sachunterricht die Entwick-
lung von der Raupe zum Schmetterling und entließen diese dann 
in die Freiheit! Die 3c stellte selbst Plastilin her und übte dabei die 
Gewichtsmaße. Danach stellten sie geometrische Körper her und 
erfanden eine lustige Geschichte zum Plastilin-Männchen. So macht 
Lernen mit allen Sinnen besonders Spaß!

Bei der Aktion „Hallo Auto“ erarbeiteten die dritten Klassen hautnah 
die Formel „Reaktionsweg + Bremsweg = Anhalteweg“. Höhepunkt 
dieses aufregenden Workshops war unumstritten das Mitfahren und 
Austesten im Auto für jedes einzelne Kind!

WASSER MACHT KLUG!
Um Schulkinder für Wasser zu sensibilisieren, beinhaltet das 
Projekt „Wasser macht klug“ von der LINZ AG praxisnahe Un-
terlagen für den Unterricht.

Mit dem Trinkpass wird zusätz-
lich der tägliche Wasserver-
brauch dokumentiert und die 
Kinder können mit dem aus-
gefüllten Trinkpass tolle Preise 
gewinnen. An der VS 1 nahmen 

heuer vier Klassen an diesem 
Bewerb teil – und gewannen 
prompt jeweils 100 Euro! Diese 
werden sinnvoll für die Klasse 
investiert und vielleicht geht sich 
damit auch noch ein Eis aus!

FREIBADBESUCH VOM ELTERN-
VEREIN GESPONSERT 
Der Eintritt für den Freibadbesuch wird für Mitglieder des Elternver-
eins finanziert.
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VOLKSSCHULE 2 MARCHTRENK

NATUR IM
KLASSENZIMMER
Im Rahmen des Sachunterrichtes wurde in den Klassenzim-
mern der ersten Klassen eine kleine Schmetterlingszucht 
durchgeführt. Täglich konnten die Kinder hautnah zusehen, 
wie aus Raupen Schmetterlinge wurden.

Sie haben die verschiedenen Sta-
dien vom Ei bis hin zum Schmet-
terling genau unter die Lupe 
genommen, erforscht und die 
Veränderungen notiert. Nach-
dem alle Schmetterlinge aus 
ihrem Kokon geschlüpft waren, 
ihre Flügel aufgepumpt hatten 
und zwei Tage in der Aufzucht-
voliere im Klassenzimmer Run-
den gedreht haben, nahmen die 

kleinen ForscherInnen an einem 
sonnigen Vormittag Abschied 
von den prächtigen Distelfaltern 
und ließen diese im Schulgarten 
frei. Das Beobachten der Me-
tamorphose war für die Kinder 
faszinierend, lehrreich und ein 
unvergessliches Erlebnis.
Alle sind sich einig – das 
Schmetterlingsprojekt war 
ein voller Erfolg!

ENDLICH WIEDER MEHR 
FREIHEITEN!
Das letzte Schuljahr war für alle SchülerInnen besonders herausfor-
dernd. Durch die strengen Corona-Maßnahmen war vieles nicht er-
laubt. Umso mehr wurden nun die letzten Schulwochen genutzt, um 
die wiedergewonnene Freiheit so richtig auszukosten!

Auf dem Programm standen unter anderem die Linz-Aktion, ein Besuch im 
Tiergarten der Stadt Haag, in der Stadtbücherei oder bei der Feuerwehr. Nicht 
zu vergessen die Radfahrprüfung und der Besuch einer Hebamme in den 4. 
Klassen!

Endlich ist die Schule wieder ein Ort des Lernens
und der Lebensfreude!
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MITTELSCHULE 2 MARCHTRENK

Das Schuljahr ist zu Ende – schöne Ferien und gute Erholung!
Gemeinsame Ausflüge, Eis essen und zusammen ins kalte Nass springen – ein 
schöner Ausklang eines fordernden Schuljahres, in dem viele von uns wieder über 
sich hinausgewachsen sind. Wir wünschen allen einen erholsamen Sommer und 
freuen uns auf ein Wiedersehen im September.

EIN „WAU“ FÜR DAS LESEN 
Siska, die ausgebildete Therapiehündin der Diplompädagogin Jutta Hofer, verleiht 
dem Lesen an der Mittelschule 2 Marchtrenk einen besonderen Stellenwert.
Die SchülerInnen der ersten Klassen schlossen die Hün-
din schon bei ihrem ersten Besuch im Unterricht ins Herz. 
Durch das Vertrauensverhältnis, das die einzelnen Kinder 
zur Hündin aufbauen, werden Ängste und Misserfolge aus 
dem Weg geräumt. Siska beherrscht alle Grundkomman-
dos perfekt. Die Lesehündin bringt Ruhe in die Gruppe, 
baut Stress bei den Kindern ab und ist eine geduldige und 
liebenswerte Zuhörerin. Lesespiele mit Siska bringen zu-
dem eine willkommene Abwechslung in den Unterricht. 
Die körperliche Nähe zum Hund genießen die Kinder, und 
wie man sieht, auch Siska.

SPORT
Gerade im Sportunterricht war es 
möglich, dass wir uns – zumindest im 
Freien – sehr bald wieder ohne Maske 
begegnen durften.
Nicht nur die Freude darüber, sondern auch 
der Bewegungsdrang, der in uns steckt, wa-
ren deutlich spürbar. Wir merken zwar, dass 
uns jetzt oft schneller die Puste ausgeht, 
doch können wir das konditionelle Defizit im 
Herbst mit Sicherheit wieder ausgleichen. 
Aber jetzt heißt es zuerst einmal, den Sport 
wieder richtig zu genießen!

KREATIV
Auf in die Galerie! Das war jetzt schon lange nicht mehr möglich und so freuten wir uns, 
unsere eigenen Arbeiten wieder einmal auszustellen und auch Werke professioneller Künst-
lerInnen in der 4614Galerie Marchtrenk besichtigen zu können!
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HORT

WILD & LEISE
In der heutigen Zeit, in der immer alles noch schneller und reizüber-
fluteter wird, benötigen unsere Kinder mehr denn je einen Ausgleich. 
Aus diesem Grund haben zwei Pädagoginnen im Hort 1 einen beson-
deren Bereich geschaffen. Die Kinder bekommen zum einen die Mög-
lichkeit, sich in der „wilden“ Box-Ecke auszupowern sowie Aggressio-
nen und Wut loszuwerden. Zum anderen finden sie hier Gelegenheit 
im „leisen“ Snoozeling-Bereich zur Ruhe zu kommen. Der Boxbereich 
ist mit Fallschutzmatten, einem Boxsack und einer Boxingbase aus-

gestattet. Dieser Bereich lädt zum Austoben und Kräfte messen ein. 
Die Einrichtung des Snoozeling-Bereichs ist weiß und möglichst neu-
tral gehalten, um hier gut zur Ruhe zu kommen. Mit Massagebällen, 
leiser Musik, einer Wassersäule und einem Magic Light Table finden 
die Kinder eine entspannende Atmosphäre vor. Der neu errichtete 
Raum wird unter Aufsicht eines Erwachsenen, je nach Bedarf genutzt 
– jeweils in Kleingruppen und mit den dafür aufgestellten Regeln. 

Das Hort-1-Team dankt der Stadtgemeinde Marchtrenk für 
die finanzielle und tatkräftige Unterstützung bei der Umset-
zung unseres Vorhabens.

CHRISTA STRATIL –
WOHLVERDIENTE PENSION
Christa Stratil war seit 01.09.1994 als Leiterin des Kinderhortes 1 der 
Stadtgemeinde Marchtrenk tätig und nimmt seit heurigem Juni eine 
Altersteilzeit in Anspruch. Sie startete ihr Dienstverhältnis als Leite-
rin des Kinderhortes und trug durch ihr beherztes Engagement we-
sentlich bei zum weiteren Ausbau des Hortangebotes in Marchtrenk. 

Durch ihre unkomplizierte und stets lösungsorientierte Art war sie 
sowohl bei ihren Mitarbeiterinnen als auch bei den Kindern äußerst 
beliebt. Wir danken Christa Stratil sehr herzlich für ihre Arbeit und 
wünschen ihr alles Gute und vor allem viel Gesundheit für ihren neu-
en Lebensabschnitt.
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UMWELTPROJEKT:
ABLEITUNGSKANAL ZUR TRAUN DN 1400MM
Die Stadtgemeinde Marchtrenk hat, mit Unterstützung durch die Linz AG, das Projekt „Ableitungskanal zur Traun“ unter 
strengen gesetzlichen und umweltbehördlichen Auflagen umgesetzt. Ziel dieses Projektes ist es, die Mischwasserabwürfe 
vom Regenbecken Kappern in die Traun auszuleiten. Damit kann die Einleitung von Mischwässer in den Mühlbach weitge-
hend verhindert werden. Die Inbetriebnahme des Kanales fand bereits heuer am 22. April statt.

Dank dieses bereits fertiggestellten Ablei-
tungskanales in die Traun konnten die Nieder-
schlagsmengen der schweren Unwetter vom 
23. bis 26. Juni in die Traun abgeleitet werden. 
So regnete es z. B. am 24. Juni lt. ZAMG (Zent-
ralanstalt für Meteorologie und Geodynamik) 
38 mm in eineinhalb Stunden. Dies entspricht 
mehr als einem zehnjährigen Niederschlags-
ereignis. AnwohnerInnen der Kappernstraße 
hatten sogar Messungen von bis zu 50 mm in 
weniger als einer Stunde gemessen (= mehr 
als ein 30-jähriges Niederschlagsereignis).

Die Bauarbeiten des Ableitungskanales 
konnten mehr als sechs Monate früher 
als von der Behörde vorgeschrieben 
worden war abgeschlossen werden. 
Lediglich kleinere Restarbeiten sind 
noch durchzuführen.  

DIE ABFALLWIRTSCHAFT IN DER 
CORONA-KRISE
Die Corona-Krise hat in den Abfallmengen ihre Spuren hinterlassen. Geänderte Lebens- und Arbeitsumstände führten 
zwangsweise dazu, dass so manche Tonne stärker befüllt werden musste. Das steigende Restabfallaufkommen kann zum 
einen durch die lange Zeit im Homeoffice erklärt werden, zum anderen wurde der erste Lockdown von vielen zum Entrüm-
peln genützt.

Bei der Textilsammelmenge zeigt sich am deutlichsten, dass der eine 
oder andere Kleiderschrank aufgeräumt und kräftig Gewand aussor-
tiert wurde. Durch die Schließung der Gastronomiebetriebe wurde 
natürlich viel mehr zuhause gekocht und die Gartenarbeit schien in 
ereignislosen Zeiten eine willkommene Abwechslung, wodurch sich 
ebenso die erhöhten Mengen biogener Abfälle erklären lassen. Der 
ein oder andere Hamstereinkauf war vielleicht auch zu viel des Gu-
ten und landete schlussendlich ungenutzt in der Bio- oder Restab-
falltonne. Auch im Bereich des Verpackungsabfalls konnten starke 
Mengenzuwächse verzeichnet werden. Geschlossene Geschäfte und 
der damit stark genutzte Online-Handel hinterließen vor allem in der 
Altpapier- und Kartonagensammlung ihre Spuren. 

Während die Pandemie viele Sektoren zur Ruhe brachte, 
hatte die Abfallwirtschaft also einiges zu tun.

In Marchtrenk wurden die Pandemie-bedingten Mengensteigerungen 
am deutlichsten bei der Sammlung von Kunststoff- & Metallverpa-
ckungen sowie der Altglas- und Biotonnensammlung sichtbar. Dort 
konnte ein Anstieg von über zehn Prozent pro Kopf gegenüber dem 
Vorjahr beobachtet werden. Die Mengenveränderungen der ande-
ren Abfallarten liegen jedoch nicht weit vom Bezirksschnitt entfernt. 
Auch bei den Sammelmengen im Altstoffzentrum (ASZ) hinterließ Co-
rona deutliche Spuren. Die zeitweise Schließung der Altstoffsammel-
zentren führte zum Teil zu leichten Rückgängen bei den ASZ-Mengen. 
Corona-bedingt konnten aufgrund von mangelnden Lagerkapazitä-
ten im ReVital-Netzwerk für eine bestimmte Zeit keine ReVital-Waren 
gesammelt werden. Eine Vielzahl an aussortierten Sachen konnte so 
keiner Wiederverwertung zugeführt werden und erklärt den hohen 
Mengenrückgang. Weitere Details sehen Sie in der offiziellen Abfall-
statistik auf der nächsten Seite. 
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ABFALLSTATISTIK 2020
BAV WELS-LAND

Gemeindesammlung Marchtrenk (ohne ASZ)

Abfallart
Menge 
2019

Menge 
2020

Menge 
pro EW

± % zu 2019 
pro EW

Ø kg pro EW 
im Bezirk

± % zu 2019 pro 
EW im Bezirk

Restabfall 1.469,62 to 1.554,94 to 109 kg +4% 93 kg +3%

Biotonne 1.317,06 to 1.499,03 to 105 kg +12% 116 kg +7%

Altpapier 963,44 to 920,98 to 65 kg -6% 62 kg -5%

Altglas 306,18 to 347,78 to 24 kg +10% 23 kg +14%

Gelber Sack /Tonne 298,24 to 336,21 to 24 kg +11% 29 kg +6%

ASZ-Mengen Bezirk Wels-Land

Abfallart
Menge 
2019

Menge 
2020

Menge 
pro EW

± zu 2019 pro 
EW

Grünabfälle 7.550 to 8.646 to 116 kg 14%

Sperrabfall 1.531 to 1.394 to 19 kg -10%

Altholz 3.351 to 3.261 to 44 kg -2%

Bauschutt 1.807 to 2.034 to 27 kg 13%

Wiederverwendung 204 to 136 to 2 kg -33%

Verpackungen 1.407 to 1.383 to 19 kg 0%

Altstoffe 1.744 to 1.695 to 23 kg -4%

Elektroaltgeräte/  
Batterien 649 to 644 to 9 kg 0%

Sonstige Abfälle 78 to 77 to 1 kg 0%

EinwohnerInnen per 30.09.2020:
Marchtrenk: 14.275
Bezirk Wels-Land: 74.303

WUSSTEN SIE SCHON…
…,  dass ein Kilogramm Rindfleisch rund 700 Gramm Wasser enthält, jedoch für die Produktion im globalen Durchschnitt über 15.000 

Liter benötigt werden?

…, dass Sie durch das Abschalten des Stand-by-Modus bei Geräten im Jahr um die 100,00 Euro sparen können?

…,  dass Sie mit Stoßlüften – anstelle das Fenster zu kippen – in einem Einfamilienhaus jährlich bis zu eine halbe Tonne CO2 vermeiden 
und Sie obendrein zwischen 100,00 Euro und 150,00 Euro an Heizkosten sparen?
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 MINIGOLF
ÖFFNUNGSZEITEN:
Mi bis Fr 14–19:30 Uhr | Sa, So 10–19:30 Uhr
oder nach telefonischer Anfrage.

Telefon: Helga 0681 203 595 07 oder Reza 0699 814 895 73
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FREIZEIT
ZENTRUM
MARCHTRENK

MEHRZWECKHALLE
Tel. 07243/552-450, eishalle.marchtrenk@liwest.at

FREIBAD
Tel. 07243 / 552-410, freibad.marchtrenk@liwest.at

TRAINGSBETREUUNG 
WÄHREND DER GESAMTEN 

ÖFFNUNGSZEIT!

MUSKEL – LOGIK: USE IT OR LOSE IT!
Muskeln formen deine Figur und verbrennen Fett!
Krafttraining formt deine Sommerfi gur!

Sportpark Marchtrenk
FITNESS - TENNIS - GASTRO
www.delta-sportpark.at | 0699 / 199 525 27

DELTA TENNISHALLE 
TÄGLICH 8–22 UHR

AUCH IM SOMMER
DURCHGEHEND GEÖFFNET!
Das ganze Jahr super Bedingungen,
unabhängig von Sonne, Wind und Regen!!
Sommertarif: 18,- EUR pro Stunde (14,- EUR für Schüler)
Gleicher Tarif während der ganzen Öffnungszeit!

DELTA FITNESS & GESUNDHEIT 
TÄGLICH 8–21 UHR

START DER ABO-SAISON
Montag, 06.09.2021 - Reserviere dir deinen Platz in  
der Tennishalle und spiele günstiger!
Telefon: 0699 / 199 525 27

Startpaket für Neueinsteiger: € 99,–
(mdst. 2 Personal Trainerstunden zu Beginn inklusive)

EINLADUNG ZU  
EINEM KOSTENLOSEN  
PERSONAL TRAINING

DELTA TENNISHALLE
TÄGLICH 8–22 UHR

KEIN VERTRAG, KEINE BINDUNGSFRIST, 
KEINE KÜNDIGUNGSFRIST!
Für EUR 51,– monatlich mittels Dauerauftrag.

DELTA FITNESS & GESUNDHEIT
TÄGLICH 8–21 UHR

Sportpark Marchtrenk
F I T N E S S  &  T E N N I S H A L L E
www.delta-sportpark.at | 0699 / 199 525 27

INKL. BERATUNG IM SINNE GESUND-
HEITSORIENTIERTER BEWEGUNG
Wir ersuchen um Terminvereinbarung!

AKTION: Bei Beginn bis 31.08.2021  
bekommst du das 1. Monat gratis!

Fitness & Gesundheit in Marchtrenk

Beginne jetzt!

Wenn nicht jetzt, wann dann?

Der Unterschied zwischen dem, was du bist, und dem, was du sein 
möchtest, ist das, was du tust – oder nicht tust. Es ist lobenswert, 
ein gesundheitsorientiertes Bewusstsein zu haben oder sich für ge-
sündere Lebensformen zu interessieren. Aber irgendwann musst du 
selbst beginnen, dein „Ändern“ zu leben!

Aber je früher du beginnst, desto mehr und länger wirst du davon 
in deinem Leben profitieren. Unabhängig vom Alter sollte das Sport- 
und Trainingsprogramm ohnedies an die individuellen körperlichen 
Voraussetzungen angepasst sein. Für fachlich geschulte Fitnessbe-
treuer*innen, ausgestattet mit den nötigen „soft skills“ (Die Lehre 
zur Fitnessbetreuung dauert 3 Jahre und ist schon seit 20 Jahren 
möglich), gehören persönliche individuelle Trainingsprogramme 
unter Einbeziehung anderer ausgeübter Sportarten zu den Kern- 
kompetenzen.

Das Geheimnis einer guten Figur und soliden Fitness sind gesund-
heitsorientiertes Krafttraining, Herz-Kreislauf-Training (= Ausdauer), 
Beweglichkeits- und Koordinationstraining – bzw. Sportarten, die 
diese Trainingsinhalte abdecken.

Es ist nie zu spät!
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 MINIGOLF
ÖFFNUNGSZEITEN:
Mi bis Fr 14–19:30 Uhr | Sa, So 10–19:30 Uhr
oder nach telefonischer Anfrage.

Telefon: Helga 0681 203 595 07 oder Reza 0699 814 895 73
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MEHRZWECKHALLE
Tel. 07243/552-450, eishalle.marchtrenk@liwest.at

FREIBAD
Tel. 07243 / 552-410, freibad.marchtrenk@liwest.at

TRAINGSBETREUUNG 
WÄHREND DER GESAMTEN 

ÖFFNUNGSZEIT!

MUSKEL – LOGIK: USE IT OR LOSE IT!
Muskeln formen deine Figur und verbrennen Fett!
Krafttraining formt deine Sommerfi gur!

Sportpark Marchtrenk
FITNESS - TENNIS - GASTRO
www.delta-sportpark.at | 0699 / 199 525 27

DELTA TENNISHALLE 
TÄGLICH 8–22 UHR

AUCH IM SOMMER
DURCHGEHEND GEÖFFNET!
Das ganze Jahr super Bedingungen,
unabhängig von Sonne, Wind und Regen!!
Sommertarif: 18,- EUR pro Stunde (14,- EUR für Schüler)
Gleicher Tarif während der ganzen Öffnungszeit!

DELTA FITNESS & GESUNDHEIT 
TÄGLICH 8–21 UHR

START DER ABO-SAISON
Montag, 06.09.2021 - Reserviere dir deinen Platz in  
der Tennishalle und spiele günstiger!
Telefon: 0699 / 199 525 27

Startpaket für Neueinsteiger: € 99,–
(mdst. 2 Personal Trainerstunden zu Beginn inklusive)

EINLADUNG ZU  
EINEM KOSTENLOSEN  
PERSONAL TRAINING

DELTA TENNISHALLE
TÄGLICH 8–22 UHR

KEIN VERTRAG, KEINE BINDUNGSFRIST, 
KEINE KÜNDIGUNGSFRIST!
Für EUR 51,– monatlich mittels Dauerauftrag.

DELTA FITNESS & GESUNDHEIT
TÄGLICH 8–21 UHR

Sportpark Marchtrenk
F I T N E S S  &  T E N N I S H A L L E
www.delta-sportpark.at | 0699 / 199 525 27

INKL. BERATUNG IM SINNE GESUND-
HEITSORIENTIERTER BEWEGUNG
Wir ersuchen um Terminvereinbarung!

AKTION: Bei Beginn bis 31.08.2021  
bekommst du das 1. Monat gratis!

Fitness & Gesundheit in Marchtrenk

Beginne jetzt!

Wenn nicht jetzt, wann dann?

Der Unterschied zwischen dem, was du bist, und dem, was du sein 
möchtest, ist das, was du tust – oder nicht tust. Es ist lobenswert, 
ein gesundheitsorientiertes Bewusstsein zu haben oder sich für ge-
sündere Lebensformen zu interessieren. Aber irgendwann musst du 
selbst beginnen, dein „Ändern“ zu leben!

Aber je früher du beginnst, desto mehr und länger wirst du davon 
in deinem Leben profitieren. Unabhängig vom Alter sollte das Sport- 
und Trainingsprogramm ohnedies an die individuellen körperlichen 
Voraussetzungen angepasst sein. Für fachlich geschulte Fitnessbe-
treuer*innen, ausgestattet mit den nötigen „soft skills“ (Die Lehre 
zur Fitnessbetreuung dauert 3 Jahre und ist schon seit 20 Jahren 
möglich), gehören persönliche individuelle Trainingsprogramme 
unter Einbeziehung anderer ausgeübter Sportarten zu den Kern- 
kompetenzen.

Das Geheimnis einer guten Figur und soliden Fitness sind gesund-
heitsorientiertes Krafttraining, Herz-Kreislauf-Training (= Ausdauer), 
Beweglichkeits- und Koordinationstraining – bzw. Sportarten, die 
diese Trainingsinhalte abdecken.

Es ist nie zu spät!

EISBÄREN-BANKERL 
FÜR EISHOCKEY-KINDER
Die Bankerl-Aktion von Bürgermeister Mahr lässt auch die Kinder des 
„EC-Eisbären Marchtrenk“ jubeln. Ende Mai wurde das „Eisbären-Ban-
kerl“ geliefert und – wie am Bild zu sehen – gleich in Betrieb genom-
men. Nach dem anstrengenden Training ist das Bankerl genau der rich-
tige Ort, um zu verschnaufen. Seit dem Pfingstwochenende trainieren 
die Eisbären wieder jeden Montag und Freitag um 17:00 im Sportpark 
Marchtrenk. Trainiert werden die Grundlagen des sportlichen Sozialver-
haltens, klassische Koordinationsübungen, Spritzigkeit und Stickhand-
ling. Natürlich wird auch viel gespielt und der Spaß kommt nie zu kurz. 
Das Bankerl zeigt die Verbundenheit des Eishockeyclubs mit der Stadt-
gemeinde Marchtrenk und ist ein weiteres Zeichen für den erfolgrei-
chen Weg, Eishockeysport für Kinder auch in Marchtrenk anzubieten. 
Das Motto „Bewegung und Gemeinschaft“ wird nicht nur im Training, 
sondern auch bei gemeinsamen Aktivitäten, wie z. B. Wandern, Besu-
che im Hochseilgarten oder Bogenschießen verfolgt. Mit dem Bankerl 
ist nun ein Platz der gemeinsamen Zusammenkunft gesetzt.
 
Vielen Dank an die Stadtgemeinde und an Bürgermeister 
Mahr für das Bankerl!

 
Weitere Infos zum Verein unter www.ec-eisbaeren.at.

EC Eisbären
Marchtrenk

www.ec-eisbaeren.at | kontakt@ec-eisbaeren.at

SEKTION TURNEN
Nach mehrwöchiger Ausbildung und erfolgreich be-
standener Abschlussprüfung gratulieren wir Anna 
Kirchmeir und Selina Wiesinger herzlich zur Qua-
lifikation diplomierte Bewegungstrainerin Kinder. 
Speziell am Turnboden ist uns die Betreuung der Kinder 
und Erwachsenen durch ausgebildete VorturnerInnen 
besonders wichtig. Die nächsten VorturnerInnen ste-
hen bereits in den Startlöchern, um die Ausbildung in 
Angriff zu nehmen. Darüber und über den Beginn der 
Turnsaison werden wir nach Schulbeginn informieren!

ASKÖ
Marchtrenk

www.askoe-marchtrenk.at 
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ENDLICH WIEDER
AUSFAHRTEN MÖGLICH!
Kürzlich war es wieder soweit: Die erste Marchtrenker AV-Ausfahrt 
nach diversen Lockdowns führte uns von Unterschwarzenberg auf 
den Plöckenstein im schönen Mühlviertel. Das Wetter war perfekt, 
unsere fünfköpfige Truppe ebenso. Vielen Dank an alle, die dabei wa-
ren, für diese abwechslungsreiche Tour im Böhmerwald.

 Unsere AV-Jugendgruppe nutzte am 26. Juni ebenfalls die Gelegen-
heit und machte eine Ausfahrt zum Motorikpark in Ansfelden. Die 
unterschiedlichsten Stationen wurden von allen elf TeilnehmerInnen 
mit viel Motivation und Begeisterung ausprobiert. Auch eine kleine 
Jausenpause durfte nicht fehlen. Der Motorikpark bietet spannende 
und herausfordernde Übungen für Groß und Klein und ist immer ei-
nen Ausflug wert.

OG MARCHTRENK

Weitere Infos zu unseren bevorstehenden Aktivitäten finden Sie auf unserer Website unter www.oeav-marchtrenk.at

Literatur-Club
„Lesezeit“

Weitere Informationen telefonisch bei Heidi Strauss (0664 / 390 55 25) und Reinhard Gantner (0664 / 411 09 99)

LESUNGEN UND
KABARETT BRINGEN UNS
LEBENSFREUDE ZURÜCK
Nach einem Jahr der zahllosen Überraschungen besteht hoffentlich 
wieder die Möglichkeit, sich zu Lesungen im KulturCafé Zwieb zu tref-
fen. Zahlreiche hervorragende AutorInnen konnten nicht lesen, da – oft 
sehr kurzfristig – eine pandemiebedingte Absage notwendig war. 
Doch jetzt können wir (hoffentlich) wieder starten:

7. September 2021, 19.00 Uhr, KulturCafé Zwieb
Die sehr bekannte In-
nviertler Schriftstelle-
rin Monika Krautgart-
ner (über 60 Bücher) 
wird – so wie auch 
schon bei früheren 
Lesungen – das Pu-
blikum mit witzigen 
Geschichten und Ge-

dichten begeistern Den musikalischen Part wird die außerdordentlich 
gute Musikerin und Sängerin Tamara Reisinger übernehmen. Plätze 
vorbestellen!

5. Oktober 2021, 19.00 Uhr, KulturCafé Zwieb 
B(ergern) 3, die nimmermüde Nachwuchsband aus Weißkirchen, prä-
sentiert mit ihrem Programm „Pensionisten und andere Peinlichkeiten“ 
Wahrheiten über das Altwerden und -sein. Mit humorvollen Texten und 
Liedern wird unser aller Schicksal gekonnt auf die Schaufel genommen. 
Karl Kainerstorfer und seine zwei Musiker lassen einen fröhlich stim-
menden Abend erwarten.
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POSITIVE VERÄNDERUNG DURCH EIGENINITIATIVE
SELBST AKTIV WERDEN UND ANPACKEN –
DER VEREIN FREISPIELERIN STELLT SICH VOR
Inspiriert durch viele Menschen, die in Österreich selbstverantwortlich ihr eigenes Schicksal und das ihrer Kinder in die 
Hand nehmen, hat sich die Marchtrenker Bewusstseinstrainerin und Autorin Isolde Mitter entschlossen, den Verein „Frei-
spielerIn“ zu gründen, um in Zukunft gemeinnützige Projekte umzusetzen. 

Hierzu gehört zum Beispiel das Projekt „Ge-
meinsam Gartln“. Bei diesem Projekt finden 
sich Menschen zusammen, um auf einem 
gemeinsam genutzten Grundstück in ihrem 
Heimatort eigenständig ihr Obst und Gemü-
se anzubauen, um wieder einen Bezug zu 
gesunden Lebensmitteln zu bekommen!

Das Projekt „Lerntreffs mit pädagogischer 
Begleitung“ unterstützt vor allem jene Eltern, 
deren Kinder ab Herbst im häuslichen Unter-
richt betreut werden. Fachlich kompetente 
PädagogInnen und LernbegleiterInnen un-
terstützen die Eltern dabei, die Kinder auf die 
jährliche Externistenprüfung vorzubereiten. 
„Besonderes Augenmerk legen wir in den 
Teams, neben dem klassischen österreichi-
schen Bildungsplan, auf die Fächer der neu-
en Zeit. Glück, Achtsamkeit, Yoga und Medit-
ation, Ethik und gewaltfreie Kommunikation, 
Bewusstseinstraining und Bewusstseinsfor-
schung, ganzheitlich leben im Einklang mit 
Körper, Geist und Seele und der nachhaltige 
Umgang mit den Ressourcen unseres Pla-
neten sind wesentlicher Bestandteil bei der 
Begleitung der Homeschool-Eltern und -Kin-
der“, beschreibt Mitter.

Auf die Frage, wie solche Initiativen zustande 
kommen und wie so etwas finanziert wird, 
erklärt die Initiatorin des neuen Vereins Frei-
spielerIn: „Vernetzen und Verbinden ist hier 
das Geheimnis. Alle, die bei uns aktiv sind, 
sind Freigeisterinnen und Freigeister, Visionä-
rinnen und Visionäre, Erfinderinnen und Er-
finder sowie Macherinnen und Macher, edle 
Geister, große Denkerinnen und Denker, Phi-
losophinnen und Philosophen. Aber vor al-
lem verbindet diese Menschen eines: es sind 
alles Umsetzerinnen und Umsetzer, die eine 
Vision teilen und unabhängig und frei leben 
möchten.“ Isolde Mitter hat in kurzer Zeit mit 
ihrem FreispielerInnen-Team Vernetzungs- 
und Koordinationsarbeit mit anderen Initiati-
ven in ganz Österreich geleistet und coacht 
vor allem ProjektgruppenleiterInnen, die in 

ihrem eigenen Heimatort einen ganzheit-
lichen Lerntreff aufbauen möchten. „Mitt-
lerweile ist es uns gelungen, eine Website 
aufzubauen mit vielen wichtigen Infos rund 
um das Thema www.freieslernen.at . Wenn 
uns an alten und verkrusteten Systemen et-
was nicht passt, dann ist es notwendig, sich 
der eigenen Kraft bewusst zu werden, Ideen 
auch umzusetzen und neue Wege zu gehen. 
Dies ist das gelebte Motto bei den Freispie-
lerInnen. Das bedeutet auch, dass wir nicht 
nur im Verein finanziell zusammenhelfen, 
um Projekte aufzubauen, sondern auch viele 
ehrenamtliche Unterstützerinnen und Unter-
stützer sowie Menschen suchen, die unsere 
Projekte fördern!“, sagt die Vereinsgründerin. 

Nähere Infos unter www.freispielerIn.at 

Alt und Jung beim gemeinsamen Gartln 
Credit: Splasher 
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NEWS VON DER
FEUERWEHR MARCHTRENK
#HAGELUNWETTER JUNI 2021
Teilweise schwere Unwetter streiften im Juni Oberösterreich. Lokal 
waren es Sturmböen und Hagelschauer, die vielerorts große Schäden 
anrichteten. Die örtlichen Feuerwehren standen dabei im Dauerein-
satz. Der Bezirk Wels-Land war bis Ende Juni weitgehend verschont 
geblieben, weshalb das Landes-Feuerwehrkommando Linz für zwei 
Tage sogenannte Feuerwehr-Katastrophenschutz-Einheiten (F-KAT) 
anforderte. Die Feuerwehr Marchtrenk stand deshalb am 25.06. (Frei-
tag) und 26.06. (Samstag) im Bezirk Urfahr-Umgebung (Gemeindege-
biet Walding) im Einsatz. Jeweils drei Mann unterstützten mit dem 

#NEUER EINSATZTAUCHER – FRANK ROHRHUBER 
Anfang Juli beendeten 23 TauchschülerInnen aus ganz Oberösterreich erfolgreich den Feuerwehr-Tauchlehrgang am Atter-
see. Nach intensiver Vorbereitungszeit (rund ein Jahr) schlossen die TeilnehmerInnen die fordernde Ausbildung zur Feuer-
wehr-Einsatztaucherin/zum Feuerwehr-Einsatztaucher ab.

Auch der Unterwassergott Neptun 
gesellte sich mit seinem Gehilfen 
dazu und erteilte den „Froschmän-
nern“ die Erlaubnis zum Tauchen. 
Wir gratulieren unserem Kameraden 
Frank Rohrhuber zu seiner bestan-
denen Prüfung – #GutLuft

Die Tauchgruppe der Feuerwehr 
Marchtrenk ist mit ihren sieben 
Einsatztauchern Teil des Tauch-
stützpunktes 5 und betreut ein Ein-
satzgebiet zwischen Wels, Ried und 
Schärding.

Schweren-Rüstfahrzeug (SRF-Rüst1) und dem Krankorb beim Sichern 
der Feuerwehrkräfte, die die Dächer nach den beiden Hagelnächten 
behelfsmäßig abdeckten.

GEMEINSAM IM EINSATZ FÜR OÖ –
egal in welchem Bezirk –egal um welche Uhrzeit –

egal bei welchen Witterungsbedingungen - ...!

Am 29. Juni (Dienstag) erwischte es dann auch Marchtrenk: Gegen 
halb neun am Abend war es ein konzentrierter Hagelschauer, der 
Schäden im Stadtgebiet anrichtete. Nun mussten die Marchtrenker 
Wehren auch „zu Hause“ Hilfe leisten. Unterstützt wurden sie dabei 
durch eine Einheit der Feuerwehr Holzhausen. Leider blieb auch das 
Feuerwehrhaus Marchtrenk nicht verschont. Ein Wassereintritt im 
Bereich des Daches bzw. der Belichtungsflächen am Dach richtete 
Schäden am Gebäude und an der Infrastruktur an. Die Einsatzbereit-
schaft war jedoch trotz des Elementarereignisses allzeit gegeben.

www.feuerwehr-marchtrenk.at
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TAUCHERLAGER
Jedes Jahr wird gemeinsam mit der Freiwilligen Feuerwehr Marcht-
renk ein Taucherlager abgehalten, um Einsätze in Gewässern zu trai-
nieren. Anfang Juni war es heuer dann möglich, das diesjährige Tau-
cherlager am Attersee zu machen. Unsere Schiffsführer und Taucher 
hatten dort die Möglichkeit, in verschiedenen Szenarien ihr Können 
unter Beweis zu stellen.

ABKÜHLUNG
Unsere Jugendfeuerwehrmitglieder trainieren schon wieder fleißig. 
Vor allem im Sommer kann das öfters mühevoll und schweißtreibend 
sein. Deshalb genießen sie an den heißen Sommertagen – nach dem 
anstrengenden Bewerbstraining – eine kalte, spaßige Abkühlung mit 
dem Düsenschlauch. Manchmal gibt es für unsere fleißigen Jugendli-
chen als Belohnung auch ein Eis.

SOCIAL MEDIA
Anfang des Jahres begann unsere Pressegruppe immer größer zu 
werden. Dadurch entstanden auch mehr und mehr Social-Media-Ac-
counts für unsere Feuerwehr. Man findet uns bereits schon auf Face-

SPORTSCHÜTZINNEN AKTIV
IM ERNEUERTEN UMFELD
Seit 1956 besteht die Schützengesellschaft Marchtrenk und erfreut 
sich einer im Eigentum des Vereins befindlichen Sportanlage. Dem 
stetig wachsenden Interesse geschuldet, platzte unser Vereinsheim 
mittlerweile aus allen Nähten, daher wurde das Gebäude um über 60 
Quadratmeter erweitert. Somit stehen nun neue Umkleideräume für 
Damen und Herren sowie die zugehörige Spinde für die Sportkleidung 

zur Verfügung. Zusätzlich wurden im Gebäude in den vergangenen 
Jahren die KK-Schießanlage mit neuen Boden- und Tischauflagen 
versehen sowie die WC-Anlage modernisiert. Ein neuer Belag für un-
seren Parkplatz, ein neuer Stiegenabgang sowie ein optionaler ebe-
nerdiger Zugang zur Sportstätte runden mit einer Neugestaltung der 
Grün- und Baumflächen das Erscheinungsbild ab.  

book, Instagram, TikTok und YouTube. Aktuelle News, Bilder und Vi-
deos findet ihr auf diesen Plattformen – schaut also gerne vorbei. Des 
Weiteren sagen wir Danke für die ersten 1.000 Instagram Follower!

www.ff-kappern.at

Schützengesellschaft 
Marchtrenk

Unsere Öffnungszeiten für Interessierte: Jeden 1. und 3. Sonntag im Monat von 9:30 Uhr bis 11:00 Uhr
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weitere Infos auf www.marchtrenk.sportunion.at

AKTIVPROGRAMM 2021/2022

Zeit Sportart Ort Verantwortl.

MONTAG 17:00–21:00 Beachvolleyball (Sommersaison) SB M. Neller

17:15–18:30 Mädchenturnen / Gymnastik (6–12 Jahre) VS I U. Höhn

18:00–19:00 Laufen & Walken 4 UH A. Hackl

18:45–19:45 Step-Workout 3 VS I E. Höpoldseder

19:00–20:30 Krav Maga 2 UH P. Hutter

19:15–21:45 Volleyball II (Hallensaison) NMS M. Neller

20:00–21:30 Damenturnen / Fitness VS I M. Kratzer 

DIENSTAG 17:00–18:00 Eltern-Kind-Turnen VS I K. Viereckl

18:30–20:00 Herrenturnen / Fitness VS I W. Stangl

18:30–19:30 Tischtennis – Jugendtraining UH A. Reiter

19:30–21:30 Tischtennis – Meisterschaftstraining UH B. Hofer

20:00–21:45 Volleyball I (Hallensaison) VS I D. Werner

MITTWOCH 09:00–10:00 Wirbelsäulengymnastik und mehr… UH C. Wiesmayr

09:30–11:30 Stöblwerfen 6 UH J. Kreindl

13:30–15:00 SeniorInnenturnen I UH K. Neuber

15:00–16:30 SeniorInnenturnen II UH K. Neuber

17:00–21:00 Beachvolleyball (Sommersaison) SB M. Neller

17:15–18:15 Kleinkinderturnen (4–6 Jahre) NMS D. Wiesmeier

17:15–18:30 Bubenturnen (6–10 Jahre) NMS N. Rockenschaub

18:00–19:30 Krav Maga 2 UH P. Hutter

18:00–20:00 Fußball – Feldsaison UH C. Baumüller

19:30–22:30 Tischtennis – Meisterschaftstraining/ Betrieb UH B. Hofer

18:30–20:00 Turnen, männlich und weiblich (ab 11 Jahren) NMS O. Binder

20:00–21:45 Fußball – Hallensaison NMS C. Baumüller

DONNERSTAG 16:45–17:45 Pilates – AnfängerInnen 1 UH S. Bernegger

17:45–18:45 Pilates – Fortgeschrittene 1 UH S. Bernegger

18:45–21:45 Tischtennis – SeniorInnen UH L. Weber

19:15–21:45 Volleyball II (Hallensaison) NMS M. Neller

FREITAG 17:00–19:30 Turnen / Leistungsgruppe NMS D. Bienert

18:30–20:00 Fitness / Kondition / Spiel für Herren NMS K. Straka

18:00–23:00 Tischtennis – Meisterschaft UH B. Hofer

20:00–21:45 Volleyball I (Hallensaison) NMS D. Werner
1 Info und Anmeldung unter: stefanie.bernegger@gmail.com
2 Info und Anmeldung unter: info@kravmaga-wels.at
3 Info und Anmeldung unter: e.hoepoldseder@gmail.com
4 Info und Anmeldung unter: alexander@hackl.com
5 Info und Anmeldung unter: union.marchtrenk.tennis@gmail.com
6 Info und Anmeldung unter: kreindl.josef@drei.at

VS I Dr. Renner Schule
NMS Dr. Körner Schule (Großturnhalle)
AV Altes Volkshaus
VS II Dr. Schärf Schule
UH Union Heim (Bahnhofstraße 68a)
SB Silicone Beach
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www.mobilesmarchtrenk.at

ROLLSTUHLGERECHTES CARSHARING – 
EINZIGARTIG IN OÖ
Kräftig. Kompakt. Komfortabel. Unser umgebauter Ford Tourneo ist der Allrounder mit jeder Menge Platz für alle – und der 
(bis jetzt) einzige rollstuhlgerechte Mietwagen in Oberösterreich. Ob für einen Einkauf im Einkaufszentrum oder für einen 
weiteren Ausflug: rollstuhlgerecht und mit viel Platz geht es bequem und schnell von A nach B – ohne Kilometerbegrenzung.

Sicher und Rollstuhlgerecht unterwegs
Um maximale Sicherheit und Fahrkomfort für die Rollstuhlfahrerin/
den Rollstuhlfahrer zu gewährleisten, muss die Fahrerin/der Fahrer 
vor der ersten Fahrt eine ca. 30-minütige Schulung für die Beladung 
und Sicherung des Rollstuhls absolvieren. Die Schulung erfolgt durch 
den Vorstand und kann bei Anmeldung als Mitglied oder auf Nachfra-
ge durchgeführt werden. Zusätzlich liegt eine entsprechende Schu-
lungsunterlage zum Nachschlagen auch im Fahrzeug auf.

Der Allrounder mit viel Platz 
Baut man die hintere Sitzreihe aus, vergrößert sich der Laderaum 
beachtlich. So lassen sich auch ausladende Gegenstände, Einkäufe 
oder Fahrräder bequem transportieren.

Spenden und gratis Fahrstunden erhalten
Mit Ihrer Spende unterstützen Sie die Erhaltung dieses vielseitigen 
und wertvollen Fahrzeugs für unsere Stadt – und können sich selbst 
noch etwas Gutes tun: 
•  Spenden ab 25 Euro bis 49,99 Euro: Freuen Sie sich über drei Stun-

den kostenloses Fahren mit dem e-UP! 7-Sponsors-Edition oder 
Starlim//Sterner-Editon

•  Spenden ab 50 Euro: Genießen Sie 24 Stunden umweltfreundliche 
Mobilität mit dem e-UP! 7-Sponsors-Edition oder Starlim//Ster-
ner-Editon

Spendenkonto: IBAN: AT11 1513 3009 5105 5730
 BIC: OBKLAT2L,
 Kontoinhaber: Mobiles Marchtrenk

Bitte schicken Sie uns Ihren Spendenbeleg, um Ihre Belohnung in 
Anspruch zu nehmen. Wir setzen uns innerhalb von 48 Stunden mit 
Ihnen in Verbindung.

Alle Infos unter www.mobilesmarchtrenk.at  Tarife/Mitglied-
schaften  Aktuelle Aktionen).
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SC-Marchtrenk

www.geomix.at/verein/sc-marchtrenk

HURRA, WIR KICKEN WIEDER!
...so oder so ähnlich mag es aus vielen Mündern unserer Nachwuchski-
cker geklungen haben, als am 28. Mai zum Meisterschaftsbewerb an-
gepfiffen wurde – und zwar für die Mannschaften von der U8 bis zur 
U17. Anfangs durften die Fans ihre Schützlinge nur von der Straße her 
anfeuern – geschuldet den COVID-19-Regeln –, doch nach und nach 
entspannte sich die Lage durch Lockerungsmaßnahmen zusehends 
und man durfte wieder an den Linien Platz beziehen. Auch im Erwach-
senen-Fußball wurde unter bestimmten Auflagen Fußball gespielt. 
Normalität kehrte schrittweise ein.

BESONDERES AUGENMERK: 
DIE 4- BIS 6-JÄHRIGEN 
Die neu installierte Gruppe der Mini-Rastellis ist ebenfalls eine Augen-
weide. Betreuer Jürgen Bidner versteht es ausgezeichnet, seine Kids 
für den Fußballsport zu begeistern. Überaus positiv, dass sich auch vie-
le Mädchen für die Sportart begeistern können.

SV Mauky´s
Verfliesung
Viktoria Marchtrenk

www.viktoria-marchtrenk.at

KAMPFMANNSCHAFT 
UND 1B-MANNSCHAFT
Die beiden Mannschaften starteten Mitte Mai wieder mit dem Voll-
kontakttraining. Es wurden auch schon die ersten Testspiele absol-
viert. Man merkt den Spielern natürlich noch die lange Pause an 
(Stand Mitte Juni). Im Juli startete die Vorbereitung auf die neue Sai-
son, die hoffentlich ohne Einschränkungen und mit vielen Zuschaue-
rInnen, dann Mitte August beginnt.

NACHWUCHS
Nachdem ab Mitte Mai wieder normales Training erlaubt war, starte-
ten die Nachwuchsmannschaften noch Ende Mai die Meisterschaft. 
Die Freude war natürlich riesig, speziell für die JungkickerInnen – auch 
wenn die Umsetzung nicht ganz so einfach war, da noch extrem viele 
Auflagen wegen Corona eingehalten werden mussten. Aber auch das 
wurde bestens gemeistert. Hier gilt das Lob insbesondere den Nach-
wuchstrainern und auch den Eltern, die alles vorbildlich umsetzten.

NACHWUCHSTRAINER GESUCHT
Wenn du Interesse und Freude an der Ausbildung von unseren 
NachwuchsspielerInnen hast, melde dich bitte gerne bei unserem 
Nachwuchsleiter Gerhard Ernecker telefonisch (0676/881236030) 
oder per E-Mail (sv.viktoria.marchtrenk@gmail.com).
 
www.viktoria-marchtrenk.at: Hier finden Sie weitere aktuelle Berich-
te, Fotos und Infos.
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Junge
Generation
Marchtrenk

SPENDE AN LEUKÄMIEHILFE 
Die österreichische Leukämiehilfe nennt sich „Geben für 
Leben“ und ist ein gemeinnütziger Verein mit der Mission, 
lebensrettende StammzellspenderInnen für Menschen mit 
Leukämie und mit anderen lebensbedrohlichen Erkrankun-
gen zu finden. Mittels so genannten Typisierungen, die von 
der Leukämiehilfe organisiert und durchgeführt werden, 
können potenzielle StammzellspenderInnen und somit Le-
bensretterInnen gefunden werden.

Erst heuer im April fand eine von „Geben für Leben“ ausgerichtete Ty-
pisierungsaktion im Full Haus Marchtrenk statt. Bei deren Umsetzung 
vor Ort halfen auch viele Mitglieder der engagierten „Jungen Genera-
tion Marchtrenk“ (kurz: JG) mit. Im Zuge ihrer kürzlich durchgeführten 
Maibaum-Verlosung sammelte die JG, die in der Stadtgemeinde für 
zahlreiche Sozialprojekte verantwortlich zeichnet, eine beachtliche 
Spendensumme in Höhe von 2.660, – Euro. „Jede Registrierung und 
Typisierung einer neuen Stammzellspenderin/eines neuen Stamm-
zellspenders ist mit Kosten verbunden, die von der Leukämiehilfe 
übernommen werden. Darum haben wir uns in diesem Jahr dazu 
entschlossen, den erzielten Gesamterlös unserer Benefizaktion an 
diese wichtige Einrichtung zu übergeben“, erklärt JG-Obmann Bern-
hard Stegh.

„JG AWARD“ – EHRUNG FÜR AKTIVE JUGEND- UND KULTURARBEIT
Die Stadtgemeinde Marchtrenk ist unter anderem für ihre äußerst aktive Jugend- und Kulturszene bekannt. Eine der wohl 
bedeutendsten und tatkräftigsten Organisationen stellt dabei die „Junge Generation Marchtrenk“ (kurz: JG) dar.

Sie sorgte auch in Zeiten der Corona-Lock-
downs immer wieder mit verschiedenen 
Projekten und alternativen Aktionen für Auf-
merksamkeit. „Ohne das vielseitige, ehren-
amtliche Engagement unserer jungen und 
junggebliebenen Vereinsmitglieder wäre es 
nicht möglich, so viel im Bereich der Jugend- 
und Kulturarbeit in unserer Stadt zu bewe-
gen“, ist sich JG-Obmann Bernhard Stegh 
sicher. Daher rief er gemeinsam mit Bürger-
meister Paul Mahr eine neue Auszeichnung 
für besondere Leistungen ins Leben. Mit dem 
‚JG Award‘ sollen künftig Personen individu-
ell geehrt werden und ihre „herausragenden 
Verdienste und Erfolge eine besondere An-
erkennung und Würdigung“ erfahren. Die al-
lererste Ehrenurkunde mit Geschenk erging 
an das langjährige Mitglied Roland Schul-
litsch, der für die erfolgreiche Benefizaktion 
„JG-Maibaum für den guten Zweck“ als Pro-
jektleiter verantwortlich zeichnete. Dabei 
wurde in diesem Jahr wieder ein eigener 
JG-Maibaum im privaten Garten der Familie 
Schullitsch aufgestellt und dieser für einen 
guten Zweck traditionell verlost.

V. li.: JG-Obmann Bernhard Stegh, Maibaum-Projektleiter Roland Schullitsch, Katharina 
Palatzky von „Geben für Leben“ und Bürgermeister Paul Mahr. ©Eva König

Bernhard Stegh, 0676/570 05 52, events@bstegh.com
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Lions Club Marchtrenk
Welser Heide

Reinhard Gantner, www.lions.at/marchtrenk-welser-heide

AUFNAHME NEUER MITGLIEDER
Lions-Präsident Siegfried Bauman (der das Präsidentenzepter im Juli an Ing. Mag. Dr. Helmut Koger übergab) lud im Juni zwei 
neue Mitglieder in den Festsaal im Stadtgemeindeamt zu einer feierlichen Aufnahmezeremonie ein.

Aufgenommen wurde Dr. Peter Csar aus 
Wels. Dieser ist als Verwaltungsjurist im Amt 
der Oö. Landesregierung tätig. Bekannt ist er 
vielen Menschen als Obmann der Personal-
vertretung des Landes OÖ seit 2006. Ebenso 
lange ist er auch Landesvorsitzender der Ge-
werkschaft Öffentlicher Dienst OÖ. Seit 2010 
ist er Abgeordneter im oberösterreichischen 
Landtag, seit 2013 ÖVP-Stadtparteiobmann in 
Wels. Dr. Csar setzt sich schon immer für sei-
ne Mitmenschen ein. Das macht er nicht nur 
beruflich, sondern auch ehrenamtlich – wie 
zum Beispiel bei der Stadtpfarre Wels.
Ein weiteres Mitglied ist nunmehr Gustav Nie-
dermayr. Geboren wurde er – wie unser frü-
heres Mitglied Bürgermeister Fritz Kaspar – im 
Mühlviertel. Er ist ein IT-Allrounder, der sich 
auf Grund seiner großen kaufmännischen und 
organisatorischen Erfahrungen 2015 selbst-
ständig gemacht hat. Für den Lions-Präsiden-
ten und die Mitglieder ist es eine große Freu-
de, Menschen, die Erfolg haben und anderen 
helfen wollen, willkommen zu heißen. 

AUSZEICHNUNG MIT DEM 
MELVIN-JONES-ORDEN 
Für außergewöhnliche Leistungen kann der Club eine be-
sondere Auszeichnung, den Melvin-Jones-Orden, vergeben. 
Heuer wurde Christian Rosenberger dafür geehrt, dass er 
sich in einer schwierigen Situation bereit erklärte, die Präsi-
dentschaft ein zweites Mal zu übernehmen

Es ist dies eine große Aufgabe, da das Ziel des Clubs, andere Men-
schen zu unterstützen, es notwendig macht, immer wieder auf 
das Einbringen von Spenden zu achten. Letzteres hat in ganz her-
vorragender Weise ein Mitglied gemacht, das noch nicht sehr lange 
im Club ist, eine Idee wurde vorgeschlagen und mit anderen Wel-
ser-Clubs auch umgesetzt. Wir baten daher auch Ing. Mag. Dr. Helmut 
Koger vor den Vorhang: Da im vergangenen Jahr der Punschstand in 
Wels nicht aufgesperrt werden durfte, kreierte er den Lions-Advent-
kalender – Respekt vor so viel Engagement!

NEUES CLUBLOKAL GESUCHT  
Während der Pandemie wurde im Traditionswirtshaus Fischer eini-
ges umgebaut. Aus dem großen Saal, den Vereine gerne nutzten 
und der immer für Hochzeiten und Familienfeste zur Verfügung 
stand, wurde ein Seminarraum. So muss sich der Lions-Club nach 
38 Jahren auf die Suche nach einem neuen Clublokal machen. 

Ein großes Dankeschön an die Fischer-MitarbeiterInnen (Kö-
chInnen, KellnerInnen), die über Jahrzehnte stets für eine an-
genehme Atmosphäre bei den zweiwöchigen Clubabenden 
sorgten.

V. li.: Ing. Mag. Dr. Helmut Koger, Dr. Peter Csar, Präsident Siegfried Bauman, Gustav 
Niedermayr und Stadtrat Christoph Schneeberger

V. li.: Ing. Mag. Dr. Helmut Koger (seit Juli der neue Präsident), Präsident Siegfried Bau-
man und Christian Rosenberger



Bäckerei Bernhard Bauer

Mo.+ Di. 06:00 -12:30, 14:30 -18:00 | Mi. 06:00 -12:30 | Do.+ Fr. 06:00 -12:30, 14:30 -18:00 | Sa. 06:00 -12:00

Bahnhofstraße 10 | 4614 Marchtrenk | 07243 52489
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Freiheit, die mitfährt
Das T-Roc Cabriolet

Dach auf, Sonne rein
Mit dem T-Roc Cabriolet ist nahezu alles möglich. Kein Wunder, denn als Crossover-Cabriolet bringt es das Beste aus zwei 
Welten unter ein Dach. Stärke und Eleganz sowie Sport und Komfort. Und wenn Sie wollen, lassen Sie das Dach einfach weg.

Verbrauch: 6,3 – 7,4 l/100 km. CO₂-Emission: 144 – 169 g/km. Symbolfoto. Stand 05/2021.

Jetzt bei uns 
Probe fahren

Uhlandstraße 61
4600 Wels
Telefon +43 7242 62347-0
www.porschewels.at
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V
MV Museumsverein
Marchtrenk Welser Heide
Vergangenheit – Gegenwart – Zukunft

Reinhard Gantner, www.museumsvereinmarchtrenk.at  

„FEST BEIM WASSERTURM“
Nach langen Monaten der Pandemie lud der Museumsverein seine Mitglieder, die NachbarInnen und geschichtsinteressierte 
MarchtrenkerInnen zu einem geselligen Treffen beim Wasserturm ein. DI Dr. Gerhard Hubmer hatte für eine Ausstellung in 
Südkärnten vier Tafeln gestaltet.

Die Texte wurden wegen des in Grenznähe geführten I. Weltkriegs 
(„Dolomitenfront“) auch in Italienisch abgefasst. Da immer wieder Ita-
lienerInnen zum Kriegerfriedhof nach Marchtrenk kommen, um das 
Grab ihres Großvaters zu suchen, bieten diese vier Tafeln wertvolle 
Informationen. Herzlichen Dank allen, die für ein gelungenes Fest 
sorgten: Die Bauhofmitarbeiter, die sehr gut gearbeitet haben, Bür-

germeister Paul Mahr, der das Fest großzügig unterstützt hat, Heidi 
Strauss und Michael Fischer, mit denen erstmals zwei (!) Marchtren-
ker Landtagsabgeordnete zu Gast waren, Toni Husar, der wie immer 
mit seiner Musik alle gut unterhalten hat und das großartige Team, 
das bestens zusammengearbeitet hat. Für das prachtvolle Wetter 
war der Obmann, Reinhard Gantner, verantwortlich!
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Seniorenbund
Marchtrenk

www.marchtrenk.ooe-sb.at

Seniorenring
Marchtrenk

25 JAHRE SENIORENRING 
MARCHTRENK
Im Jahr 1995 gründeten Hans Lindinger, Mathilde Waldhör und Edgar 
Oelschlägel den Seniorenring-Marchtrenk. Aus diesem Anlass feier-
ten wir am 8. Juni in gemütlicher Runde im Beisein von LAbg. Vbgm. 
Ing. Michael Fischer endlich unser 25-jähriges Bestehen: Wir ließen 
unsere Gründungsmitglieder hochleben und nahmen zahlreiche Eh-
rungen langjähriger Mitglieder vor.
 

WIR GRATULIEREN UNSEREN 
GEBURTSTAGSKINDERN:
Im Juni
Johann Anzengruber, Erika Eichhorn und Rene Lindenbauer

Im Juli 
Sonja Konrad, Theresia Zellner,
Irmgard Hummer und Robert Rehberger

ERSTER AUSFLUG FÜHRTE NACH WIEN
EIN TAG IN SCHÖNBRUNN 

Nach Monaten der 
Entbehrung durch 
die Corona-Auflagen 
konnten wir uns end-
lich wieder auf den 
Weg machen und 
so verbrachten die 
SeniorInnen einen 
wunderschönen Tag 

beim Schloss Schönbrunn. Nach der Schlossbesichtigung ging es zum 
Mittagessen ins Bräuhaus Brandauer in Hietzing. Anschließend fuhren 
wir mit dem Bummelzug durch das Schlossgelände. Auch die Wagen-
burg stand auf unserem Besichtigungsprogramm. Zum Abschluss ging 
es noch ins Schlosscafé, wo der Ausflug bei Kaffee und Kuchen einen 
würdigen Abschluss fand.

 AUSZEICHNUNG FÜR DEN
SENIORENBUND MARCHTRENK
1. Platz bei der
Mitgliederwerbeaktion
Der Seniorenbund OÖ veranstalte-
te 2020 eine Mitgliederwerbeakti-
on. Marchtrenk erreichte dabei im 
Bezirk Wels-Land den 1. Platz.  Die 
Auszeichnung wurde dem Team 
des Seniorenbunds bei einer Feier 
von Landesobmann LH a. D.  Dr. Jo-
sef Pühringer überreicht. 

 Unser Stammtisch findet zur gewohnten Zeit jeden 2. Diens-
tag im Monat ab 18 Uhr im Gasthaus Roitmeier in Marcht-
renk statt.

E-Mail: werner.doninger@fpoe-marchtrenk.at | Telefon: 0664 439 86 26

KOMMENDE VERANSTALTUNGEN:
DI, 24. August 2021, 15 Uhr Grillfest im UNION-Heim
SA, 25. September 2021, 15 Uhr Jahreshauptversammlung 

im Pfarrsaal der kath. Kirche



www.starlim-sterner.com

Für die einen ist es ein Job,
für andere eine Berufung.
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Sie erreichen uns unter
Tel.: +43 (0)664 / 731 232 62
E-Mail: ca.catering1@gmail.com

Firmenfeiern • Geburtstage

Food Trucks • Catering

Beschädigte bzw. brüchige Asbestdächer können bösartige Tumoren (Mesotheliome) 
hervorrufen. Eingeatmete Asbestfasern sind lungengängig – krebserregend!!! 
(Chrysotil bzw. Weißasbest)

WICHTIGE EMPFEHLUNGEN: Auf keinen Fall sollte der Dachboden betreten werden!!! 
Achtung!!! Mögliche ASBESTFASER-KONTAMINATION durch frühere Verlegearbeiten 
bzw. nach Entfernung des Daches.

Sicherheit und Gesundheitsschutz durch: MESSUNG von ASBESTFASERKONZENTRATION 
der Luft samt NUTZUNGSSIMULATION bzw. FASERFREISETZUNGSMESSUNG.

Dachberatung GmbH – Zertifizierter Sonderfachmann für die Gebäudehülle
Staatlich geprüft nach TRGS 519
www.dach-beratung.at, office@dach-beratung.at, 0664 / 442 4370

VORSICHT
bei Asbestdächern!!! 
Gefährliches ASBEST 

am Dachboden??
Beschädigte bzw. brüchige Asbestdächer können bösartige Tumoren
(Mesotheliome) hervorrufen. Eingeatmete Asbestfasern sind
lungengängig – krebserregend!!! (Chrysotil bzw.Weißasbest)

WICHTIGE EMPFEHLUNGEN:
Auf keinen Fall sollte der Dachboden betreten werden!!!
Achtung!!! Mögliche ASBESTFASER-KONTAMINATION
durch frühere Verlegearbeiten bzw. nach Entfernung des Daches.

Sicherheit und Gesundheitsschutz durch:
MESSUNG von ASBESTFASERKONZENTRATION der Luft samt
NUTZUNGSSIMULATION bzw. FASERFREISETZUNGSMESSUNG.

Dachberatung GmbH
Zertifizierter Sonderfachmann für die Gebäudehülle
Staatlich geprüft nach TRGS 519
www.dach-beratung.at, office@dach-beratung.at, 0664 / 442 4370

VORSICHT
BEI UMBAU UND
SANIERUNG VON
DACHBÖDEN UND
ASBESTDÄCHERN

Beschädigte bzw. brüchige Asbestdächer können bösartige Tumoren
(Mesotheliome) hervorrufen. Eingeatmete Asbestfasern sind
lungengängig – krebserregend!!! (Chrysotil bzw.Weißasbest)

WICHTIGE EMPFEHLUNGEN:
Auf keinen Fall sollte der Dachboden betreten werden!!!
Achtung!!! Mögliche ASBESTFASER-KONTAMINATION
durch frühere Verlegearbeiten bzw. nach Entfernung des Daches.

Sicherheit und Gesundheitsschutz durch:
MESSUNG von ASBESTFASERKONZENTRATION der Luft samt
NUTZUNGSSIMULATION bzw. FASERFREISETZUNGSMESSUNG.

Dachberatung GmbH
Zertifizierter Sonderfachmann für die Gebäudehülle
Staatlich geprüft nach TRGS 519
www.dach-beratung.at, office@dach-beratung.at, 0664 / 442 4370

VORSICHT
BEI UMBAU UND
SANIERUNG VON
DACHBÖDEN UND
ASBESTDÄCHERN

WIRTSCHAFT64



VEREINE 65

RICHTIG. WICHTIG. STARK.
Das alles beherrschende Thema Corona hält uns nach wie vor in 
Atem. Inwieweit gehen Öffnungen, was ist wieder erlaubt? Bleiben 
wir weiter vorsichtig und vor allem gesund. Jedenfalls werden wir uns 
bald wieder treffen und gemeinsame Aktivitäten setzen, Informati-
onen hierzu erhalten Sie kurzfristig. Zur Jahreshauptversammlung 
laden wir demnächst gesondert. 
Genießen Sie den Sommer!

Margarete Öhler gratulierten wir zum 95. Geburtstag. Wir 
wünschen weiterhin viel Gesundheit und Wohlergehen.

Kontakt: Otto.Kickinger@gmx.at

ABSCHIED UND NEUBEGINN
P. Vincent Arockiasamy SVD und Christine Rosska nahmen bei ei-
nem Gottesdienst Abschied von der Pfarrbevölkerung. Beide blickten 
dankbar zurück auf viele Gottesdienste und Feste, Veranstaltungen, 
Begegnungen und gemeinsames Sich-Engagieren in der und für die 

Pfarre. P. Carlos da 
Silva wird Ende Au-
gust Abschied neh-
men. Mit viel Umsicht 
lebte er für die Pfarre 
und die Menschen in 
der Pfarre.

Der 1. September 
bringt neben einem 
neuen Leitungsteam 
auch ein neues Lei-
tungsmodell: Ein 
Pfarrmoderator, P. 
Adrian Gegi SVD, (fall-

weise unterstützt von P. Bruno Heberle SVD) und ein Pfarrassistent, 
Johannes Mairinger, werden die Pfarre leiten. Für die ausgeschriebe-
ne Stelle der Pastoralassistenz hat sich eine Frau beworben, die sich 
vorstellen wird.

Es wird anders werden! Dennoch dürfen wir mit Vertrauen 
und Zuversicht in die Zukunft blicken!

Katholische Pfarre
Marchtrenk

Pfarrbüro: Telefon: 07243 / 52 300
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NEUER OBMANN FÜR DIE LEADER-REGION WELS-LAND
Die LEADER-Region Wels-Land (Lewel) hat einen neuen Obmann. Bürgermeister Mag. Johann Knoll aus Schleißheim wurde 
von den 49 stimmberechtigten Mitgliedern der Vollversammlung einstimmig zum neuen Obmann gewählt.

Er übernimmt das Amt von Bgm. DI Karl Kaser aus Bachmanning, der 
auf eine stolze Bilanz zurückblickt: 70 Projekte wurden in den vergan-
genen fünf Jahren bewilligt, Fördermittel von rund 2,3 Millionen Euro 
konnten in die Region geholt werden, wodurch circa vier Millionen 
Euro an Investitionen ausgelöst wurden. „Dazu beigetragen haben 
die vielen engagierten Menschen und Ideengeberinnen und Ideenge-
ber in unserer Region“, bedankt sich Bgm. Kaser für das ehrenamtli-
che Engagement in den Gemeinden.

Umgesetzt wurden Projekte aus den Bereichen Umwelt, alternative 
Mobilität/Verkehr, Wirtschaft, Naturschutz, Tourismus, Landwirt-
schaft, Kultur, Jugend und Soziales. „Thematisch bietet LEADER einen 
großen Spielraum. Hauptaugenmerk liegt aber auf der Entwicklung 
und Förderung von gemeindeübergreifenden Projekten wie bei-
spielsweise Haager Lies Radweg, Kulturmagazin Vielfalt, Traun(m)
plätze, Der Bauer hat’s oder Multi.Mobil.Region.Wels“, informiert Ge-
schäftsführerin Mag.a Magdalena Hellwagner.

„Unsere gemeinsame Arbeit ist wirksam und trägt bereits Früchte für 
die Menschen in der Region. Der Dank gebührt meinem Vorgänger 
Bürgermeister Karl Kaser, unserer Geschäftsführerin und dem ge-
samten Vorstand, in dem jede Gemeinde vertreten ist. Gemeinsam 
können wir noch viel bewegen,“ freut sich der neue Obmann Bgm. 
Knoll auf die kommenden Aufgaben. 
Im Herbst 2021 startet die LEADER-Region mit der Entwicklung einer 
lokalen Strategie für die nächste Förderperiode. Eine wichtige Aufga-
be für den neuen Obmann. „Die Themen, die uns als Region bewe-
gen, sollen in der Strategie verankert sein. Ich lade bereits jetzt alle 
dazu ein, sich einzubringen. Eine große Chance für Wels-Land, denn 
die erarbeiteten Projekte sollen in einem weiteren Schritt mithilfe von 
LEADER-Fördermittel umgesetzt werden,“ so Bgm. Knoll. 

Der engere LEADER-Vorstand, v. li., 1. Reihe: Magdalena Hellwagner (GF), Bgm. Johann Knoll (Obmann), Bgm. Karl Kaser (scheidender Obmann), Bgm.in Martina Schmuckermayer 
(Obmann-Stv.in), 2. Reihe: Sabine Lalik (Assistenz LEADER-Region), Monika Rathmair (Finanzreferent-Stv.in), Hermine Selinger (scheidende Schriftführer-Stv.in), 3. Reihe: Bgm. 
Andreas Stockinger (Obmann-Stv.), Franz Ziegelbäck (Schriftführer), Vzbgm. Gerold Stöttinger (Schriftführer-Stv.) und Alfred Meisinger (Finanzreferent)



AUCH WENN SIE JETZT 
INS SCHWITZEN KOMMEN -
DER NÄCHSTE WINTER 
KOMMT BESTIMMT

  DENKEN SIE AN IHRE NEUE HEIZUNG

4614 Marchtrenk. Linzerstr. 36 a  07243-52770   www.mallezek.at
 

Gönn dir
den Sommer
Jetzt mit bis zu € 1.000,- Privatkundenbonus 2), 
bis zu € 1.000,- Eintauschbonus 3) und bis zu
€ 1.500,- Finanzierungs- und Versicherungsbonus 4)

auf viele Volkswagen Modelle.

Alle Boni sind unverbindl. empf., nicht kartell. Richtboni inkl. NoVA u. MwSt. Preisnachlässe werden vom Listenpreis abgezogen. 1) Bonus setzt 
sich zusammen aus: 2) € 1.000,- brutto Privatkundenbonus bei Erwerb eines neuen Passat, Passat Variant, Arteon, Arteon Shooting Brake, Sharan 
und Touareg, € 750,- brutto bei T-Roc Cabriolet und Touran, € 500,- bei up!, Polo (Vorgängermodell) und T-Cross. Zulassung bis 31.12.2021 
bzw. im Monat der Anlieferung. Gültig für Privatkunden. 3) € 500,- bis € 1.000,- brutto Eintauschbonus (pro Modell gleicher Betrag wie 
Privatkundenbonus) bei Eintausch eines Gebrauchtwagens (alle Marken) aus dem Besitz des Neuwagenkäufers oder dessen Familienmitglieder. 
4) Bis zu € 1.000,- Finanzierungsbonus für Privatkunden bei Finanzierung eines VW Neuwagens über die Porsche Bank (ausg. VW up!, VW Polo 
oder VW T-Cross mit € 500,-) sowie € 500,- Versicherungsbonus bei Finanzierung und Abschluss einer KASKO Versicherung eines VW Neuwagens 
über die Porsche Bank Versicherung. Mindestlaufzeit 36 Monate. Mindest-Nettokredit 50 % vom Kaufpreis. Ausgen. Sonderkalkulationen für 
Flottenkunden und Behörden, nur für Privatkunden. Aktionen gültig bis 31.12.2021 (Kaufvertrags-/Antragsdatum).
Verbrauch: 6,3-7,4 l/100 km. CO₂-Emission: 143 – 169 g/km. Symbolfoto. Stand 07/2021.

Gönn dir bis zu 

€ 3.500,– Bonus1)

bei vielen Volkswagen Modellen

Uhlandstraße 61
4600 Wels
Telefon +43 7242 62347-0
www.porschewels.at
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JOSEF WIRTH GMBH  |  Jägerstraße 16  |  4614 Marchtrenk  |  T  +43 (0) 7243/533 65
F  DW - 33  |  M  office@baggerungen-wirth.at  |  www.baggerungen-wirth.at

BAGGERUNGEN | TRANSPORTE | ABBRUCH

„Unsere LANGJÄHRIGE 
ERFAHRUNG ist die Garantie 

für Ihre ZUFRIEDENHEIT!
Josef Wirth

Inserat_190x64_260818.indd   1 01.09.19   09:57

Telefon: 05/0282-100

Telefon: 05/0282-200
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„Unsere LANGJÄHRIGE 
ERFAHRUNG ist die Garantie 

für Ihre ZUFRIEDENHEIT!
Josef Wirth
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EIN BANKERL FÜR DIE GWA – 
EIN PLATZ FÜR MÖGLICHKEITEN 
Die gemeinwesenorientierte Jugendarbeit (GWA) hat nun auch ein 
eigenes Bankerl! Von Bürgermeister Paul Mahr gestiftet, steht das 
GWA-Bankerl vor dem Büro der GWA in der Linzer Straße 31 (in den 
Räumlichkeiten des JUZ Ozon). Der schattige Platz unter der Linde 
lädt vor allem bei heißem Wetter und hohen Temperaturen zu einer 
kühlen Pause ein.  Das neue GWA-Bankerl soll den Austausch und 
den generationenübergreifenden Dialog fördern. Ein Platz für alle, der 
Raum für Möglichkeiten schaffen soll.

Die Pandemie hat uns gezeigt, wie wichtig Begegnung 
und Kontakt untereinander sind. Wir freuen uns, auf dem 
GWA-Bankerl mit Ihnen und euch ins Gespräch zu kommen!

DANKE FÜR DAS
180IGER-BANKERL 
Der Dartsportverein Snipers Marchtrenk bedankt sich recht herzlich 
beim Bürgermeister Paul Mahr und bei der Stadtgemeinde Marcht-
renk für das „180iger“-Bankerl! Doch, warum heißt das Bankerl 
„180iger“? Ganz einfach: Die maximale Aufnahme mit drei Darts sind 
drei Mal die Triple 20, somit 180 Punkte. Das neue 180iger-Bankerl 
steht immer vor dem Vereinsheim, wenn geöffnet ist!

dsvsnipers@gmx.at 

Dartsportverein 
DSV Snipers

Wir bedanken uns zudem bei der frischgebackenen Landtagsabge-
ordneten Heidi Strauss, die bereits seit Jahren Mitglied ist und unse-
ren Verein tatkräftig unterstützt.
Wer selbst auch einmal ein paar Darts werfen möchte – wir trainieren 
jeden Mittwoch von 18:30 bis 22:00 Uhr.

Weitere Informationen und aktuelle News von uns findet ihr auf Fa-
cebook unter https://www.facebook.com/dartsportverein und
https://www.facebook.com/dsvsnipers 
Unsere Mail-Adresse für eure Fragen und Anliegen:
dsvsnipers@gmx.at 
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Ortsstelle
Marchtrenk

www.roteskreuz.at/ooe/dienststellen/wels/die-bezirksstelle/die-ortsstellen/marchtrenk

SOMMERFEST BEIM 
ROTEN KREUZ MARCHTRENK 
MIT SEGNUNG DER NEUEN 
DOPPELGARAGE UND DES 
NEUES FAHRZEUGS
Unter Einhaltung aller COVID-19-Auflagen konnten endlich die neue 
Doppelgarage und das neue Fahrzeug beim Sommerfest von Pfarre-
rin Ediana Kumpfmüller und Pater Carlos da Silva gesegnet werden. 
In seiner Ansprache bedankte sich Ortsstellenleiter Helmut Schatzl 
beim Landesverband, der Bezirksstelle, den BürgermeisterInnen Paul 
Mahr, Regina Rieder, Norbert Höpoltseder und Klaus Hügelsberger 
und den zahlreichen SponsorInnen für die Finanzierung der Dop-
pelgarage. Präsident Dr. Walter Aichinger lobte in seiner Ansprache 
besonders das hohe Engagement der Ortsstelle Marchtrenk in der 
schwierigen Phase der Corona-Pandemie. Mit der Segnung des neu-
en Fahrzeuges verfügt die Ortsstelle Marchtrenk über drei moderne 

Rettungsfahrzeuge, zu denen in absehbarer Zeit aufgrund des stän-
dig wachsenden Fahrtenaufkommens ein viertes Fahrzeug kommen 
sollte. Drei hauptberufliche Mitarbeiter, vier Zivildiener und 240 eh-
renamtliche MitarbeiterInnen garantieren derzeit die optimale Ver-
sorgung der Bevölkerung in vier Gemeinden.



ZUVERLÄSSIG     SAUBER     SCHNELL
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Transport und Entsorgung

 Transport und Entsorgung steht seit eh und 
je für Qualität. Wir sind ein erfahrenes Familienunternehmen mit 
langjähriger Tradition. Seit 1947 sind wir in der Transport und 
Entsorgungsbranche tätig. Kontinuierliche Investitionen in mo-
dernste Entsorgungs- und Reinigungstechnologien garantieren 
den modernsten Stand der Entsorgungstechnik. Die Ausführung 

aller Arbeiten erfolgt unter strengster Einhaltung der aktuellsten 
Umweltanforderungen. Alle Abfälle werden gemäß dem Abfallwirt-
schaftsgesetz entsorgt. 

 Transport und Entsorgung mit seinen 35 
geschulten Mitarbeitern und einem umweltfreundlichen Fuhrpark 
von 32 Fahrzeugen ist Ihr Spezialist in den Bereichen:

  KANALREINIGUNG  STRASSENREINIGUNG   TRANSPORT

 Kanalservice und Inspektion
 Grubenservice
 Öl- Benzin- Fettabscheider
 Tankreinigung
 Industriewartung

 Kehrmaschinen
 HD-Straßenreinigung
 300 bar Hochdruck

 für Fräsfl ächenreinigung

 Transporte & Winterdienst
 Kran- & Greifarbeiten
 Sand- Schotter- Kieszustellung
 Humus

Haigner Transport und Entsorgungs GmbH
Linzer Straße 71 / 4614 Marchtrenk
Telefon: +43 (0) 7243 / 522 54
Fax: +43 (0) 7243 / 511 70
mail: offi ce@haigner.co.at
www.haigner.co.at

aller Arbeiten erfolgt unter strengster Einhaltung der aktuellsten 

Mit Bagger-

service!

Für Sie und Ihre Umwelt!

  Poolaushub          Kelleraushub          Gartengestaltung          Planierarbeiten
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Auf Ihren zahlreichen Besuch freut sich der Veranstalter ASKÖ und die Stadtgemeinde Marchtrenk

 Sonntag, 15. August 2021,
 12:00 Uhr, Stadtplatz Marchtrenk  Wir wünschen

 guten Appetit !

Laufevent im Stadtzentrum von Marchtrenk,
am Sonntag, 15. August 2021

SAVETHEDATE!

7. Marchtrenker ”stadtgrandprix”

Start: 10:00 Uhr ”stadtgrandprix” / 12:00 Uhr ”young & fun” Stadtplatz Marchtrenk 
Bewerbe: 1 Meile / 5 Meilen / 10 Meilen / 10 Meilen Staffellauf / ”YOUNG AND FUN” Kinder- und Jugendlauf
Rahmenprogramm: SiegerInnen-Ehrungen,
Imbissmeile, Liveacts auf der Showbühne, u.v.m.
Veranstalter: ASKÖ Marchtrenk in
Kooperation mit der Stadtgemeinde Marchtrenk
Anmeldungen / Aktuelle Informationen:
www.stadtgrandprix.at
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7. Marchtrenker ”Strudltag”

”STRUDLTAG”
RAHMENPROGRAMM: 
• Livemusik der Band ”DIE PARTY HIRSCHEN”
• Auftritt der ”PRAMTALER PLATTLERMÄDL‘S”
• Nageln & Sägen auf Zeit – mögen die Schnellsten gewinnen!
 Auf das Gewinnerpaar wartet ein Marchtrenker Gastrogutschein im Wert von € 100,00 
• ”STRUDLCHARITY” – Strudl gegen freiwillige Spende. Mit dem Erlös wird eine karitative Aktion unterstützt

SAVE
THE

DATE!
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